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Freibaderöffnung 2026   
am Donnerstag, 14. Mai 2026 um 11:00 Uhr

Nach den Vorbereitungsarbeiten in den vergangenen Wochen und Monaten wird unser Freibad für 
die Badesaison 2026 am 14.05.2026 um 11:00 Uhr offiziell eröffnet. Bei einem tollen Aktionstag 
befanden sich wieder viele Einwohner auf dem Freibadgelände und halfen mit, das Umfeld vom 
Schwimmbecken zu säubern und herzurichten.

Gemeinsam mit dem Förderverein Freibad Warthausen e.V. und dem Kioskpächter laden wir Sie 
herzlich zur Eröffnung ein. Der Eintritt an diesem Tag ist für alle Freibadbesucher frei.

Zum vierten Mal findet am Eröffnungstag ein

Jedermanns-Tischtennisturnier

statt. Es beginnt um 14.00 Uhr. Die Anmeldung kann über die Homepage vom Förderverein,  
https://freibad-warthausen.de/. Für die Sieger gibt es Gutscheine fürs Freibadkiosk.

Zusätzlich weiht der Gewerbeverein einen Sitzstein aus Nagelfluh ein. Der Stein ist eine Spende 
von einem im Gewerbeverein organisierten Warthauser Unternehmen.

Ein besonderer Dank gilt unserem Bademeister Klaus Bolte, unserem Bauhofteam und natürlich 
allen ehrenamtlichen Helfern vom Förderverein, die insbesondere in den letzten Wochen unglaub-
lich viel geleistet haben, dass unser Freibad wieder zu einem waren Schmuckstück geworden ist. 

Wir freuen uns auf einen schönen Sommer mit vielen tollen Badetagen.

Ihre Gemeindeverwaltung.
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Unser Freibad wird 50 –  
und wir suchen Ihre Erinnerungen!

Die Schwäbische Zeitung plant anlässlich des 50‑jährigen Jubi‑
läums unseres Warthauser Freibads eine besondere Artikelserie. 
Zum Auftakt möchten wir die spannende Anfangszeit beleuchten: 
die Planung, die Grundsteinlegung und die feierliche Eröffnung.
Dafür suchen wir Zeitzeuginnen und Zeitzeugen, die diese 
Phase miterlebt haben – ganz gleich, ob Sie beim Steineklauben 
geholfen, die ersten Bahnen im neuen Becken gezogen oder be‑
sondere Momente rund um den Bau erlebt haben. Jede Erinne‑
rung zählt und macht die Geschichte lebendig.

Wenn Sie uns Ihre Erinnerungen an diese besondere Zeit erzählen 
möchten, vereinbaren wir gerne einen Termin mit Frau van Laak 
von der Schwäbischen Zeitung, die die Geschichten sammelt. Wir 
sind sicher, dass dieser Austausch spannend wird – voller per‑
sönlicher Erlebnisse, gemeinsamer Erinnerungen und lebendiger 
Einblicke in die Anfangsjahre unseres Freibads.

Melden Sie sich – wir freuen uns über jede Geschichte und 
jedes Detail!

Michaela Ege, Fon: 07351/5093‑47 oder per Mail an 
michaela.ege@warthausen.de 

Bilder aus der Chronik von Warthausen zur Eröffnung des Frei‑
bades 1976:

Rathaus ist am Brückentag,  
Freitag, 15. Mai 2026, geschlossen!

Das Rathaus der Gemeinde 
Warthausen ist am Brü-
ckentag, Freitag, 15. Mai 
2026, geschlossen.
Ab Montag, 19. Mai 2026, 
sind wir wieder zu den ge‑
wohnten Zeiten zu  erreichen.
Wir bitten um Kenntnisnah‑
me und Beachtung.

Veranstaltungen

Veranstaltungskalender 08.05.-17.05.2026

Sa, 09.05.2026 
Jugendkonzert
Veranstalter: Musikverein Warthausen
Veranstaltungsort: Turn‑ und Festhalle Warthausen

So, 10.05.2026 
Angrillen und Basar für Setzlingen
Veranstalter: Gartenfreunde Warthausen

Di, 12.05.2026
14-16:30 Uhr Kaffeenachmittag
Veranstalter: Seniorengemeinschaft
Veranstaltungsort: Heggelinhaus

Bitte beachten Sie: Wir übernehmen keine Haftung für die Rich‑
tigkeit der Inhalte. Bitte informieren Sie sich beim jeweiligen Ver‑
anstalter, ob die hier eingetragenen Veranstaltungen stattfinden.
Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie außerdem auf unserer 
Homepage unter: https://www.warthausen.de/veranstaltungen

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages (Chr. Himmelfahrt) 
wird folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 15.05.2026
Abgabeschluss: 12.05.2026, 09:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Amtliche Bekanntmachungen

Kurzbericht über die Sitzung des Gemeinderates 
vom 04.Mai 2026

TOP 1 Informationen durch den Bürgermeister

1.Karl-Sauter-Freibad Warthausen, Folgeantrag – SKS II
Bürgermeister Jautz unterrichtete die Gemeinderäte darüber, dass 
der erste Projektaufruf „Sanierung kommunaler Sportstätten“ 
mehrfach überzeichnet war und die Gemeinde in diesem Förder-
programm mit der Sanierung des Freibades nicht aufgenommen 
worden ist. Für das Bundesprogramm „SKS - Schwimmbäder“ 
stehen in diesem Jahr erneut Fördermittel zur Verfügung. Die 
Verwaltung erklärte nun im vereinfachten Teilnahmeverfahren be-
zugnehmend auf den vorausgegangenen Antrag an diesem För-
derprogramm „Sanierung kommunaler Sportstätten II – Schwimm-
bäder“ ihre Teilnahme.

2.Gemeinschaftsraum Birkenhard – Folgeantrag ELR 2026 Rück-
flussmittel
Für die Modernisierung des Bestandsgebäudes Gemeinschafts-
raum/Anbau Turnhalle Birkenhard wurde der Förderantrag im 
regulären Programm nicht berücksichtigt. Bürgermeister Jautz 
informierte den Gemeinderat darüber, dass es jedoch möglich 
ist, bis spätestens 18. Mai 2026, einen erneuten Antrag für die 
unterjährige Programmentscheidung einzureichen. Die Gemeinde 
bewirbt sich mit einem Folgeantrag auf die ELR Rückflussmittel.

3. Maibäume in der Gemeinde
In diesem Jahr zieren unsere Gemeinde wieder aufwendig ge-
schmückte Maibäume. Die Maibäume stehen in Birkenhard, Bara-
bein, Galmutshöfen, Röhrwangen und Warthausen. Bürgermeister 
Jautz bedankt sich bei allen Vereinen, Gruppen und Beteiligten 
für ihre Kreativität und ihr Engagement, damit diese schöne Tra-
dition erhalten werden kann. Herzlichen Dank für diese tolle Zu-
sammenarbeit.

4. Sonstiges – Gemeinschaftsveranstaltung/ Ausflug der Gemein-
debediensteten
Bürgermeister Jautz informierte das Gremium darüber, dass 
am vergangenen Donnerstag, 30.04.2026 die Verwaltung und 
die gemeindlichen Einrichtungen den Jahresausflug gemein-
sam durchgeführt haben. In diesem Jahr führte die Fahrt mit der 
Öchslebahn nach Ochsenhausen. Zur Auswahl standen die Pro-
grammpunkte Stadtführung, Führungen auf der Klosteranlage/
Wasserversorgung und Kennenlernen der Gabler-Kirchenorgel 
sowie Wissenswertes auf dem Öchslebahnhof. Hier war für jeden 
Teilnehmer etwas Interessantes dabei. Nach einem gemeinsa-
men Mittagessen stand für alle noch freie Zeit zur eigenen Verfü-
gung, um einen Kaffee oder ein Eis zu genießen oder noch kurze 
Shoppingtouren anzugehen. Auch die Öchslefahrt war für Viele 
ein besonderes Erlebnis. Ein herzlicher Dank geht an die Öchsle 
Betriebsgesellschaft für die kostenlose Sonderfahrt. Ebenfalls 
ein großes Dankeschön für die gute Organisation gilt dem Team 
der Kita Oberhöfen.

TOP 2 Bekanntgabe in nichtöffentlicher Sitzung gefasste 
Beschlüsse

Zu diesem Tagesordnungspunkt lag keine Bekanntgabe vor.

TOP 3 Projekt WIRkRaum – Netzwerk „Wir in Warthausen“

Viele Bürgerinnen und Bürger wünschen sich mehr denn je Begeg-
nungsmöglichkeiten zum Reden, zum Lachen, zum gemeinsamen 
Essen, zum Mithelfen und sich einzubringen und einfach zum 
Dazugehören. In unserer Gemeinde haben sich viele Menschen 
zusammengefunden um dies in ehrenamtlicher Tätigkeit, in vie-
len freiwilligen und unentgeltlichen Stunden, möglich zu machen. 
Langfristig kann ein solches Begegnungsnetzwerk nur bestehen, 
wenn es für die Helfenden und die Bürgerinnen und Bürger die 

diese Angebote annehmen, einen sichtbar verlässlichen, flexib-
len und leicht erreichbaren, offenen Ort für alle gibt. Aktuell fehlt 
dieser Ort leider noch. Diese Lücke könnte durch eine Räumlich-
keit in der Mälzerstraße 1, im ehemaligen Volksbank-Gebäude 
in Warthausen geschlossen werden. In diesen Räumen wären 
kleinere Umbauarbeiten wie behindertengerechte Toiletten not-
wendig, welche gerne durch Fördermittel sowie Eigenleistungen 
in der Höhe der Kosten geschmälert würden. Um die Möglich-
keit einer Förderung zu erhalten, ist ein Grundsatzbeschluss des 
Gemeinderates nötig.

Der Gemeinderat hat nach ausgiebiger Beratung hierzu beschlos-
sen, die Umsetzung des Projektes WIRkRaum zu unterstützen. Die 
Verwaltung wird beauftragt, die Kosten für die weiteren Schritte 
zur Realisierung des Projektes zu ermitteln.

TOP 4 Verschiedenes

Straßenschäden im Gemeindegebiet
Aus der Mitte des Gemeinderates wurden erneut Schäden an 
Straßen und Wegen, an welchen der vergangene Winter seine 
Spuren hinterlassen hat, mitgeteilt. Hierzu gehören Schlaglöcher 
in der Bahnhofstraße, Jahnstraße sowie am Wertstoffhof in Wart-
hausen. Es wurde gebeten, sich zeitnah um diese Schäden zu 
kümmern, wenn nötig die Reparaturarbeiten auch an Fremdfir-
men zu vergeben, sollte der Bauhof diese nicht beheben können. 
Bürgermeister Jautz sagte zu, dies an das zuständige Bauamt 
weiterzugeben.

Kinderspielplatz in Oberhöfen – Hornsteinweg
Aus der Mitte des Gremiums wurde wiederum nachgefragt, bis 
wann mit der Aufstellung der Spielgeräte im Hornsteinweg in 
Oberhöfen zu rechnen sei. Es wird von Seiten der Räte gebeten, 
die vorhandenen neuen Spielgeräte unverzüglich zu montieren. 
Bürgermeister Jautz sagte zu, diese Information dem Bauamt 
weiterzuleiten.

Bauplätze Oberhöfen „Ulmer Steigesch II/III“
Hinsichtlich der entstehenden Baugebiete „Ulmer Steigesch II 
und III“ in Oberhöfen wird aus der Mitte der Gemeinderäte ge-
beten, der Bevölkerung Informationen über das Baugebiet im 
Mitteilungsblatt zukommen zu lassen, damit Interessenten sich 
hier informieren können.   

Zweckverband IGI Rißtal

Haushaltssatzung des Zweckverbands Interkommunales In-
dustriegebiet Rißtal (IGI Rißtal) für das Jahr 2026
Aufgrund von § 18 GKZ i. V. m. in der Fassung vom 15. Dezem-
ber 2015 (GBl. S. 1147,1149) § 79 der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 
582, 698), zuletzt geändert durch Artikel I des Gesetzes zur Än-
derung gemeindehaushaltsrechtlicher Vorschriften vom 17. De-
zember 2016 (GBl. 2016 S. 1) hat die Verbandsversammlung am 
19.03.2026 folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 
2026 beschlossen:

 § 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushalt wird festgesetzt:

1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge 
von

360.370

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen-
dungen von

-360.370

1.3 Veranschlagtes Ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von

0

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen Er-
träge von

0
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1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf-
wendungen von

0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis (Saldo 
aus 1.4 und 1.5) von

0

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis (Sum-
me aus 1.3 und 1.6) von

0

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von

360.370

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von

-360.370

2.3 Zahlungsmittelüberschuss /-bedarf des 
Ergebnishaushaltes (Saldo aus 2.1 und 
2.2) von

0

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus In-
vestitionstätigkeit von

0

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus In-
vestitionstätigkeit von

-1.506.500

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Investitions-
tätigkeit (Saldo aus 2.4 und 2.5) von

-1.506.500

Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf (Saldo aus 2.3 und 
2.6) von

-1.506.500

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit von

1.705.200

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Fi-
nanzierungstätigkeit von

-198.700

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Finanzierungs-
tätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von

1.506.500

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von

0

  § 2 Kreditermächtigung 

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird fest-
gesetzt auf:

1.506.500

 § 3 Verpflichtungsermächtigungen   

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächti-
gungen zum Eingehen von Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für In-
vestitionen und Investitionsfördermaßnahmen be-
lasten (Verpflichtungsermächtigungen) wird fest-
gesetzt auf:

1.050.000

 § 4 Kassenkredite                       

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird fest-
gesetzt auf:

150.000

§ 5 Verbandsumlagen

Die Betriebskostenumlagen werden festgesetzt auf: 

insgesamt 356.370

davon  

Stadt Biberach 25 % 89.092,50

Gemeinde Maselheim 25 % 89.092,50

Gemeinde Schemmerhofen 25 % 89.092,50

Gemeinde Warthausen 25 % 89.092,50

 
Die Tilgungskostenumlagen werden festgesetzt auf: 

insgesamt 198.700

davon  

Stadt Biberach 25 % 49.675

Gemeinde Maselheim 25 % 49.675

Gemeinde Schemmerhofen 25 % 49.675

Gemeinde Warthausen 25 % 49.675

Warthausen, den 29.04.2026
Klaus Wilhelm Tappeser Verbandsvorsitzender

Das Regierungspräsidium Tübingen als Rechtsaufsichtsbehör-
de hat mit Erlass vom 28.04.2026 die Gesetz- mäßigkeit der 
Haushaltssatzung 2026 gemäß § 81 Abs. 2 GemO i.V.m. § 18 
GKZ bestätigt sowie die Genehmigung nach § 86 Abs. 4 und 87 
Abs. 2 GemO i.V.m. § 18 GKZ erteilt. Der Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2026 liegt gem. § 4 Abs. 3 Gemeindeordnung in 
Verbindung mit § 81 Gemeindeordnung sieben Tage, und zwar 
von Montag, 11.05.2026 bis Mittwoch, 20.05.2026 je einschließ-
lich während der üblichen Dienstzeiten im Rathaus Schemmer-
hofen, Hauptstraße 25, 88433 Schemmerhofen, 2 OG, Zimmer 
3.1, öffentlich aus.

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder auf 
Grund der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser 
Haushaltssatzung wird nach § 4 Abs. 4 Gemeindeordnung un-
beachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Haushaltssatzung 
gegenüber dem Zweckverband geltend gemacht worden ist. Der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. 
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzungen, der Genehmigung oder die Bekanntgabe der Satzung 
verletzt worden sind.

HERAUSGEBER: 
Bürgermeisteramt Warthausen
Tel. (0 73 51) 50 93-0, Fax (0 73 51) 50 93-23
E-Mail: gemeinde@warthausen.de
Internet: www.warthausen.de
Sprechzeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 8.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Bürgermeister

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner, GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel.: (0 71 54) 82 22-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Katharina Härtel, 
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenberatung Tel.: (0 71 54) 82 22-70
Anzeigenschluss: Mittwoch, 14.00 Uhr

Erscheint wöchentlich freitags

Titelbild: Oberschwaben-Tourismus GmbH, Bad Schussenried

Impressum
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Das Rathaus informiert
- Neues aus der Verwaltung -

Wunderschöne Maibäume 2026 in der Gemeinde 
– Herzlichen Dank!

In Warthausen, Birkenhard, Röhrwangen, Galmutshöfen und Ba-
rabein wurden wieder wunderschöne Maibäume gestellt.
Es wurde viele ehrenamtliche Stunden dafür aufgewendet um 
diesen schönen Brauch fortzuführen.
Herzlichen Dank allen, die sich mit großen Engagement bei der 
Gestaltung eingebracht haben.
 
Ihr
Bürgermeister
Wolfgang Jautz   

Maibaum Barabein Maibaum Birkenhard

Maibaum Galmutshoefen Maibaum Roehrwangen

Maibaum Warthausen
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Die Gemeinde Warthausen (5.300 Einwohner) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung der Finanzverwaltung
(Kämmerer/ -in) (m/w/d)

Vollzeit | unbefristet | A13

Das Aufgabengebiet umfasst insbesondere:
•	� Leitung der Finanzverwaltung mit Kämmerei, Steueramt, 

Gemeindekasse und Anlagenbuchhaltung
•	� Aufstellung, Vollzug und Überwachung des Haushaltplans 

sowie die Erstellung der Jahresrechnung
•	 Förder-, Zuschuss- und Zuwendungswesen
•	 Beitrags- und Gebührenkalkulation

Änderungen des Aufgabengebiets behalten wir uns vor.
 
Wir erwarten:
•	� Ein erfolgreich abgeschlossenes Studium Bachelor of Arts 

(Public Management) bzw. Dipl.-Verwaltungswirt/in (FH)
•	� Einschlägige Berufserfahrung in der kommunalen Finanz-

verwaltung
•	� Fachliche Kompetenz, ausgeprägtes wirtschaftliches Den-

ken und Handeln und gute EDV-Kenntnisse
•	 Erfahrung mit Infoma-Finanzen NKHR
•	� Überdurchschnittliches Engagement sowie selbstständige 

und eigenverantwortliche Arbeitsweise
•	 Belastbarkeit und Fähigkeit zur Mitarbeiterführung
•	 Führungserfahrung
•	 Hohe Kooperationsbereitschaft und Teamfähigkeit
•	� Verhandlungsgeschick und offener Umgang mit Gemeinde-

rat und Bürgerschaft
 
Wir bieten:
•	� Eine Anstellung im Beamtenverhältnis bei Vorliegen der be-

amtenrechtlichen Voraussetzungen in A 13
•	� Ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes 

Aufgabengebiet in einer Führungsposition
•	� Flexible Arbeitszeiten und attraktive Fort- und Weiterbil-

dungsmöglichkeiten
 
Interesse? Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräf-
tige Bewerbung bis zum 26.05.2026 über das Stellenpor-
tal. Zum Stellenportal gelangen Sie über unsere Homepage  
https://warthausen.ris-portal.de/web/stellenportal/stellen
 
Für Auskünfte und Fragen zum Aufgabengebiet steht Ih-
nen Herr Bürgermeister Jautz (E-Mail: jautz@warthausen.de;  
Tel.: 07351-509327), für arbeitsrechtliche und sonstige Fra-
gen Frau Landthaler (E-Mail: landthaler@warthausen.de;  
Tel.: 07351-509338) gerne zur Verfügung.
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Die Gemeinde Warthausen sucht für die Sophie-La-Roche- 
Schule zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine

Leitung der außerschulischen  
Betreuungsangebote (m/w/d)

unbefristet und in einem Beschäftigungsumfang von 60 %. 
Eine Aufstockung bis zu 100 % durch die zusätzliche  

Übernahme von Betreuungsaufgaben ist möglich.

Ihre Aufgabenschwerpunkte sind:
•  Organisation der verlässlichen Grundschulbetreuung, flexi-

blen Nachmittagsbetreuung sowie Ferienbetreuung,
•  Fachaufsicht und pädagogische Anleitung der Betreuungs-

kräfte und FSJler
• Organisation von Projektarbeiten,
• Kommunikation mit den Eltern,
• Verwaltung der Raumauslastung sowie
•  Allgemeine Verwaltungstätigkeiten wie die An- und Abmel-

dung, Abrechnungen etc.
•  Mitarbeit in der Umsetzung des Rechtsanspruches auf 

Ganztagesbetreuung,
•  Betreuung der Kinder im Rahmen der verlässlichen Grund-

schule und flexiblen Nachmittagsbetreuung (bei Kombina-
tion der Leitungsstelle mit Betreuungsaufgaben)

Änderungen des Aufgabengebietes behalten wir uns vor.

Wir erwarten:
•  Eine abgeschlossene Berufsausbildung als Erzieherin, Wirt-

schaftspädagogin, Sozialpädagogin oder vergleichbare 
Qualifikation,

•  Erste Leitungserfahrung oder Motivation, eine Leitungsrolle 
zu übernehmen,

• Berufserfahrung in der pädagogischen Arbeit mit Kindern,
•  Fundierte Fachkenntnisse und idealerweise Erfahrung in der 

Mitarbeiterführung,
•  Begeisterung für die Arbeit mit Kindern sowie Freude, Ein-

fühlungsvermögen und einen wertschätzenden Umgang,
• Selbstständigkeit und organisatorisches Geschick,
•  Engagement und Motivation in einem aufgeschlossenen 

Team zu arbeiten,

Wir bieten:
• Eine unbefristete Stelle,
• Eine abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Tätigkeit,
•  Gestaltungsspielraum für eigene Ideen und pädagogische 

Schwerpunkte,
•  Ein motiviertes, kollegiales Team und enge Zusammenarbeit 

mit der Schule und Verwaltung
• Eine leistungsgerechte Vergütung nach dem TVÖD,
• Einen Arbeitsplatz, an dem Kinder im Mittelpunkt stehen.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, freuen wir uns über 
Ihre aussagekräftige Bewerbung bis zum 23.05.2026 über 
das Stellenportal. Zum Stellenportal gelangen Sie über un-
sere Homepage https://warthausen.ris-portal.de/web/ 
stellenportal/stellen

Für weitere Auskünfte und Fragen steht Ihnen Frau Landtha-
ler telefonisch (07351 5093-38) oder per E-Mail (landthaler@
warthausen.de) gerne zur Verfügung.

Schwerbehinderte Bewerber werden bei ansonsten im We-
sentlichen gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
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Zur Unterstützung unseres Freibadteams suchen wir zum 
Saisonbeginn 2026

Rettungsschwimmer (m/w/d)  
auf Minijob-Basis 

Ihre Zeit bei uns: 
•  Die Freibadsaison beginnt Mitte Mai und endet Mitte Sep-

tember 2026
• Arbeiten nach Dienstplan

Ihr Profil für unser Team:
• Mindestalter: 18 Jahre
•  Flexibilität, aufmerksam und Freude am Umgang mit Men-

schen
• Teamgeist und klare Kommunikation
•  Rettungsschwimmerabzeichen Silber (nicht älter als zwei 

Jahre)
 
Ihre Aufgaben:
•  Überwachung des Badebetriebs und Sicherstellung der 

Sicherheit aller Badegäste
•  Durchführung von Rettungs- und Erste- Hilfe- Maßnahmen 

im Notfall
• Kontrolle und Einhaltung der Badeordnung
•  Ansprechpartner für Gäste: Sie helfen bei kleinen Anliegen 

weiter und tragen zu einer angenehmen Atmosphäre bei.
• Ordnung und Sauberkeit im Liegebereich gewährleisten
 
Unser Angebot an Sie
•  Wir bieten Ihnen eine Anstellung im geringfügigen oder kurz-

fristigen Beschäftigungsverhältnis, nach den gesetzlichen 
Vorgaben. Die Vergütung erfolgt nach dem TVöD

• Wir bieten Arbeitszeiten nach Absprache
• Sie haben freien Eintritt in das Freibad
• Sie erwartet ein eingespieltes, hilfsbereites Team
• Klare Abläufe und strukturierte Einarbeitung
• Einen Arbeitsplatz mit viel Kontakt zu Menschen
 
Interesse? Dann freuen wir uns über Ihre aussagekräf-
tige Bewerbung bis zum 23.05.2026 über das Stellenpor-
tal. Zum Stellenportal gelangen Sie über unsere Homepage  
https://warthausen.ris-portal.de/web/stellenportal/stellen
 
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Frau Kästle, Tel. 07351 
5093-13 und Herr Bürgermeister Wolfgang Jautz, Tel. 07351 
5093-16, zur Verfügung.
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STADTRADELN in Warthausen: Ab 10.06. für 
eine nachhaltige Zukunft in die Pedale treten!

Bild: Klima-Bündnis Services

Am 10.06. startet das STADT-
RADELN in Warthausen. Drei 
Wochen lang heißt es dann: Ki-
lometer sammeln, Teamgeist 
stärken und gemeinsam für 
mehr nachhaltige Mobilität, Kli-
maschutz und Gesundheit in 
die Pedale treten.

Warthausen ist bereits zum fünften mal beim STADTRADELN da-
bei. Herr Bürgermeister Jautz freut sich auch dieses Jahr wieder 
auf den Wettbewerb.
Ob zur Arbeit, zur Schule oder in der Freizeit – jeder Kilometer 
zählt! Zusätzliche Spannung erzeugt ein Wettbewerb im kleinen 
Rahmen: Unternehmen, Schulen, Vereine – alle können Unter-
teams bilden (zum Beispiel für Abteilungen oder Schulklassen) 
und innerhalb des Hauptteams gegeneinander antreten.
Alle radelnden Kommunen werden vom Landesverkehrsministe-
rium unterstützt: Die Initiative RadKULTUR übernimmt die Teil-
nahmegebühren und stellt Werbematerialien und Vorlagen zur 
Verfügung.

Also: Teams bilden, anmelden und losradeln! Weitere Informatio-
nen und Anmeldung unter STADTRADELN - Registrieren

Die Finanzverwaltung informiert über

• Fälligkeit von Steuern
Am 15. Mai 2026 sind Abschlagszahlungen für
- Grundsteuer und
- Gewerbesteuer
zur Zahlung fällig. Wir bitten diejenigen Zahlungspflichtigen, die 
sich nicht am Abbuchungsverfahren beteiligen, den fälligen Ab-
schlag unter Angabe des Kassenzeichens zu überweisen. Sofern 
der Gemeindekasse ein SEPA-Mandat vorliegt, wird der Abschlag 
vom jeweiligen Bankkonto abgebucht.
Das SEPA-Lastschriftsformular finden Sie auch auf unserer Home-
page: www.Warthausen.de unter Formulare A-Z | Gemeinde Wart-
hausen

Bürgerschaftliches Engagement

Mittagstisch „Gemeinsam schmeckt’s besser“

Kalenderwoche 21
Der Mittagstisch findet im Gemeindehaus Oberhöfen statt. Das 
Essen wird immer von 11.30 – 12.00 Uhr ausgegeben.
Essen anmelden können Sie bei Michaela Ege telefonisch 
07351/5093-47 oder per Mail an Gemeinde@Warthausen.de von 
Dienstag – Freitag vormittags jeweils von 08 – 12 Uhr.
Anmeldeschluss für Montag und Freitag: Donnerstag 12 Uhr.
Sollten Sie keine Fahrgelegenheit haben, melden Sie sich bitte 
bei Frau Ege.
Bevor Sie uns nicht besuchen können, rufen Sie uns bitte an! 
Wir würden Sie vermissen! 
Gutscheine können bei Frau Pfänder oder Frau Ege während der 
Öffnungszeiten erworben werden und eignen sich hervorragend 
als Geschenk.
 
Speiseplan Gemeinde Warthausen
Montag, 18.05.2026 
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Hähnchengeschnetzeltes in Paprika-Sahnesoße, Kräuter und 
Butterspätzle 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Bunte Reispfanne mit frischem Spargel, Kürbis, Mozzarella und 
Sahnesoße 1.-1.3/7/9/10/e/g/

Freitag, 22.05.2026
Fleischgericht ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Lasagne Bolognese mit Tomatenwürfel, Käse überbacken und 
Tomatensoße 1.-1.3/3/7/9/10/e/g/
Vegetarisches ohne Salat 5,00 € / mit Salat 7,00 €
Vegi Lasagne mit veganem Hackfleisch, Käse überbacken und 
Tomatensoße 1.-1.3/7/9/10/e/g/

Zusatzstoffe: 1.) Weizen 1.1) Roggen 1.2) Gerste 1.3) Hafer 2.) 
Krustentiere 3.) Hühnerei 4.) Fisch 5.) Nüsse 6.) Soja 7.) Laktose 
8.) Schalenfrüchte 9.) Sellerie 10.) Senf 11.) Sesam 12.) Sulfit 13.) 
Lupinen 14.) Weichtiere Allergene: a.) Phosphat b.) Geschmacks-
verstärker c.) Antioxidationsmittel d.) Farbstoff e.) Konservierungs-
stoff f.) Geschwefelt g.) Süßungsmittel h.) Koffeinhaltig i.) Chinin-
haltig j.) Geschwärzt k.) Milcheiweiß l.) Gewachst m.) Taurinhaltig

Flohmarkt beim Gemeindefest – Jetzt mitmachen!
Am 20. Juni 2026 findet im Rahmen unseres Gemeindefestes ein 
bunter Flohmarkt statt – kostenfrei für alle Teilnehmenden und 
mit bürgerfreundlichen Zeiten von 09 bis 13 Uhr. 
Haben Sie Schätze, Lieblingsstücke oder gut Erhaltenes, das ein 
neues Zuhause sucht? Dann sichern Sie sich Ihren Standplatz 
und machen Sie mit!
Anmeldung bis 15.06.2026 bei: Michaela Ege Fon: 07351/5093-
47 E-Mail: michaela.ege@warthausen.de
Für die Planung benötigen wir:
• die gewünschte Standgröße
• Ihre Telefonnummer
Wir freuen uns auf viele Mitwirkende und einen fröhlichen, leben-
digen Flohmarkt!
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Erfolgreiche Kleidertauschbörse in Warthausen
Die gemeinsame Kleidertauschbörse der NABU‑Jugendgruppe 
und des Netzwerks „MachMit“ in Warthausen war ein voller Er‑
folg. Die Turn‑ und Festhalle füllte sich bereits kurz nach Beginn 
mit Besucherinnen und Besuchern, die Lust hatten zu stöbern, 
zu tauschen und miteinander ins Gespräch zu kommen. 
Schon während der Anlieferungszeit zeigte sich, wie groß die 
Bereitschaft zum Mitmachen war: Zahlreiche gut erhaltene Klei‑
dungsstücke wurden abgegeben, sortiert und liebevoll präsentiert. 
Das vielfältige Angebot reichte von Alltagsmode über Accessoires 
bis hin zu besonderen Einzelstücken – und fand schnell begeis‑
terte Abnehmerinnen und Abnehmer.
Nachhaltigkeit trifft Gemeinschaft
Die Atmosphäre war geprägt von Offenheit und Austausch. Men‑
schen aller Altersgruppen kamen miteinander ins Gespräch, ga‑
ben Tipps weiter, probierten gemeinsam an und freuten sich über 
neu entdeckte Lieblingsstücke. Viele betonten, wie schön es sei, 
Mode einmal ganz ohne Kaufdruck zu erleben und gleichzeitig 
einen Beitrag zur Ressourcenschonung zu leisten.
Auch das kulinarische Angebot wurde gerne angenommen: Kaf‑
fee, Kuchen und Getränke sorgten für eine gemütliche Pause zwi‑
schendurch. Die freiwilligen Spenden kommen wie angekündigt 
der NABU‑Jugendgruppe und der Stiftung Warthausen zugute.
Fortsetzung im Herbst geplant
Die Organisatorinnen und Organisatoren zeigten sich überwältigt 
von der Resonanz und dem positiven Feedback. Aufgrund des 
großen Interesses steht bereits fest, dass es im Herbst eine wei-
tere Kleidertauschbörse geben soll. Verbesserungsvorschläge 
wurden gerne angenommen und werden dann auch umgesetzt. 
Viele Besucherinnen und Besucher kündigten schon jetzt an, 
wieder dabei zu sein – sei es mit neuen Fundstücken oder mit 
Kleidung, die sie selbst weitergeben möchten.
Die Veranstaltung hat eindrucksvoll gezeigt, wie lebendig Nach‑
haltigkeit in Warthausen gelebt werden kann, wenn Menschen 
gemeinsam anpacken und Freude daran haben, Dinge zu teilen.
Dies wäre allerdings ohne die Mithilfe von Ehrenamtlichen nicht 
möglich gewesen. Unser Dank gilt allen Helfern und Kuchenbä‑
ckerinnen!

Aus den Kitas

Ein Maibaum bringt Freude 
ins KiFaZ Birkenhard
Im KiFaZ Birkenhard wurde 
auch in diesem Jahr wieder 
mit viel Freude, Begeiste‑
rung und echtem Gemein‑
schaftsgeist der Maibaum 
gestellt. Mit großem Einsatz 
und spürbarer Tatkraft haben 
engagierte Eltern im Rahmen 
eines Maibaumfestes den 
Baum aufgerichtet. 
Schon im Vorfeld haben die 
Kinder den Maibaum mit viel 
Kreativität, Stolz und leucht‑
enden Augen geschmückt 
und ihm damit eine ganz be‑
sondere, persönliche Note 
verliehen.
Beim Maibaumfest kamen 
alle Familien zu einem fröhli‑
chen und gemütlichen Pick‑
nick zusammen. Es wurde 
gelacht, erzählt und die ge‑
meinsame Zeit in vollen Zü‑
gen genossen – eine wunder‑
bare Atmosphäre, die diesen 
Tag für Groß und Klein zu ei‑
nem echten Highlight ge‑
macht hat.
Ein ganz besonderes und 
herzliches Dankeschön gilt 
Familie Weber, die auch in 

diesem Jahr wieder mit viel Engagement, Herzblut und Sorgfalt die 
Vorbereitung und Organisation des Maibaums übernommen hat.
Nun wird uns der Maibaum den ganzen Monat über begleiten, 
viele kleine und große Momente verschönern und unseren Ein‑
gangsbereich auf besonders festliche und einladende Weise er‑
strahlen lassen.

Wochenspruch: Gelobt sei Gott, der mein Gebet nicht verwirft 
noch seine Güte von mir wendet.  Psalm 66, 20

Samstag, 9. Mai 2026
10:00 Uhr Stadtpfarrkirche, Konfirmation, Pfarrerin Klein‑Leis
10:00 Uhr Friedenskirche, Konfirmation, Pfarrer Traversari und 

Biberacher Gospelfriends
Sonntag, 10. Mai (Rogate)
09:30 Uhr Stadtpfarrkirche, Kantatengottesdienst, Dekan Krack 

und Evangelische Kantorei
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09:30 Uhr Attenweiler, Gottesdienst, Pfarrerin Sender
10:30 Uhr Versöhnungskirche, Gottesdienst, Pfarrerin Sender 

und Posaunenchor Biberach.
 Im Anschluss herzliche Einladung zum Kirchenkaffee!
Dienstag, 12. Mai 2026
10:00 Uhr Pflegeheim Schemmerhofen, Gottesdienst, Diakonin 

Winter
Donnerstag, 14. Mai (Christi Himmelfahrt)
09:30 Uhr Stadtpfarrkirche, Gottesdienst, Pfarrer Wruck
10:00 Uhr Evangelischer Oberschwabentag, Dobelmühle Au-

lendorf

Aus der Kirchengemeinde Rund-um-Biberach

Konfirmationen
Am Samstag, 9. Mai 2026 werden um 10:00 Uhr zwei Konfir-
mationen in der Kirchengemeinde Rund-um-Biberach gefeiert:
In der Stadtpfarrkirche werden von Pfarrerin Katharina Klein-Leis 
konfirmiert:
Selina Bayer, Biberach; Leopold Berkenhoff, Biberach; Clara 
Bohlmann, Schemmerhofen; Linn Engel, Biberach; Alisa Götze, 
Ummendorf; Jost Grube, Rißegg; Lukas, Häfele, Ummendorf; 
Ben Hempert, Sulmingen; Amelie Hildenbrand, Rißegg; Simon 
Junginger, Biberach; Alena Maucher, Stafflangen; Nils Merk, Staff-
langen; Jano Rehm, Ummendorf; Aurelia Schröter, Biberach; Tom 
Theurer, Biberach; Jarik Trieselmann, Mettenberg; Isabelle Wart, 
Hochdorf; Arne Weischedel, Ummendorf.
In der Friedenskirche werden von Pfarrer Fabio Traversari kon-
firmiert:
Michelle Allerdinks, Biberach; Klara Bär, Reute; Johann Bren-
del, Schweinhausen; Silvia Bürgeln, Stafflangen; Louis Dünkel, 
Schemmerhofen; Alexander Kast, Biberach; Hannah Maurer, Bi-
berach; Jan Müller, Laupertshausen; Christian Nießen, Biberach; 
Maximilian Niskowski, Rißegg; Liana Polowinko, Biberach; David 
Roth, Biberach; Neele Schlichter, Biberach; Matilda Schlüter, Mit-
telbiberach, Lilli Schremf, Biberach; Mick Warth, Muttensweiler.
 
Kantatengottesdienst „Komm, Jesu, komm“
Am Sonntag, den 10. Mai 2026, findet um 9.30 Uhr in der Stadt-
pfarrkirche St. Martin Biberach, der Kantatengottesdienst unter 
dem Titel „Komm, Jesu, komm“ statt. Dabei steht die gleich-
namige Motette von Johann Sebastian Bach im thematischen 
Mittelpunkt. Weitere doppelchörige Werke sind von der Evange-
lischen Kantorei Biberach und Instrumentalisten zu hören. Auf 
die Gemeinde warten bekannte, singfreudige Lieder. Die Predigt 
und Liturgie hält Dekan Matthias Krack. Die musikalische Leitung 
hat Kantor Ralf Klotz.
 
Seniorennachmittage Rund-um-Biberach
Seniorennachmittag Attenweiler
Am Dienstag, 12. Mai 2026 treffen sich die Seniorinnen und Se-
nioren wieder um 14:00 Uhr im Gemeindehaus in Attenweiler.
 
Nachmittag für Ältere – Versöhnungskirche
Beim Nachmittag für Ältere in der Versöhnungskirche wird es 
am 12. Mai ab 14:30 Uhr wieder musikalisch: Frau Hilde Wid-
mer-Braun singt gemeinsam mit uns wieder die verschiedensten 
Lieder. Auch neue Gesichter sind immer willkommen. Natürlich 
bleibt auch Zeit für den geselligen Teil mit Gesprächen, Austausch 
und Kaffee trinken.
 
Evangelischer Oberschwabentag mit den „Hanke Brothers“ 
Am Donnerstag, 14. Mai 2026 (Christi Himmelfahrt), findet ab 
10 Uhr der Evangelische Oberschwabentag auf der Dobelmühle 
bei Aulendorf statt. Neben einem Festgottesdienst und vielfälti-
gen Workshops für alle Generationen erwartet die Besucher ein 
besonderes Highlight: Die OPUS KLASSIK-Preisträger „Hanke 
Brothers“ präsentieren um 14:45 Uhr ihr magisches Konzert. Für 
Kinder gibt es ein großes Action-Programm und für Erwachsene 
ein breites Angebot an Workshops und Infoständen. Eintritt frei. 
Infos: www.ebo-rv.de.

Freitag, 08.05.2026
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 † Diana Geiger
 † Hildegard und Alois Kruppa
 † Arthur Lutz

Sonntag, 10.05.2026; 6. Sonntag der Osterzeit
St. Maria Birkenhard
08.45 Uhr Eucharistiefeier zum Muttertag mit Tonika kizz mit 

Aufnahme und Ehrung der Ministranten
 † Karl Baisch
 Anschl. Frühstück im Gemeindehaus
Lourdesgrotte Warthausen
18.00 Uhr Maiandacht

Montag, 11.05.2026
Pfarrkirche Warthausen
07.45 Uhr Schülermesse
St. Maria Birkenhard
10.30 Uhr Auftanken für Senioren

Mittwoch, 13.05.2026
St. Maria Birkenhard
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt;
 anschl. bis 21.00 Uhr stille Anbetung

Donnerstag, 14.05.2026¸Christi Himmelfahrt
Pfarrkirche Warthausen
08.45 Uhr Eucharistiefeier
 † Diana Geiger
 † Johann Kessenheimer
 † Angehörige Fam. Feser
 Anschließend Flurprozession

Freitag, 15.05.2026
Pfarrkirche Warthausen
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
 † Walter Mummert

Freitagskaffee (Beginn einmalig erst um 15.00 Uhr!!!)
Am 8. Mai 2026 findet der nächste Freitagskaffee ausnahmswei-
se erst um 15 Uhr im Gemeindehaus in Birkenhard statt. Dieses 
Mal besucht uns Herr Kilimiak vom Polizeipräsidium Ulm.  Er wird 
uns über Schockanrufe und weitere Betrugsmaschen informieren 
und uns darüber hinaus Tipps geben, wie man sich am besten 
davor schützen kann.
Wer mag, kann sich auch gerne schon die nächsten Termine 
für den Freitagskaffee in den Kalender eintragen. Diese sind am  
10. Juli und am 18. September.
Auf Ihr Kommen freut sich das Team vom Freitagskaffee!

Muttertags-Frühstück in Birkenhard
Am kommenden Sonntag, den 10. Mai organisieren die Männer 
vom KGR das Frühstück im Gemeindehaus und laden Sie nach 
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dem Gottesdienst herzlich dazu ein.
Der Erlös kommt dem Missionsprojekt in Tansania zugute.

Auftanken für Senioren
Herzliche Einladung an alle Senioren zum Auftanken in der Ma-
rienkirche. Mit den Gästen der Tagespflege treffen wir uns für 30-
40 Minuten, wir singen miteinander und haben immer ein Thema 
passend zum Jahreskreis der Kirche.
Die Termine wechseln zwischen Montag und Donnerstag. Die 
nächsten Termine sind: Montag, 11. Mai, Donnerstag,11. Juni 
und Montag, 6. Juli um 10.30 Uhr.

Dekanat Biberach - Fortbildungsangebote
Die neuen Fortbildungsangebote zur fachlichen und spirituellen 
Begleitung ehren- und hauptamtlicher Mitarbeiter/innen des De-
kanats Biberach und Saulgau sind online. Das Fortbildungspro-
gramm finden Sie auf der Homepage des Dekanats Biberach:
https://dekanat-biberach.drs.de/veranstaltungsanmeldung.

 
Singen mit Trauernden
Die Kontaktstelle Trauer der Dekanate 
Biberach und Saulgau und der Caritas 
Ulm-Biberach bietet gemeinsam mit And-
ra Oltmanns zertifizierte Singleiterin der 
Singenden Krankenhäuser e.V., trauern-
den Menschen einen Ort und eine Zeit an, 
in der ihre Trauer einen Platz und einen 
Ausdruck finden darf.

Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit verbun-
denen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen geschütz-
ten Rahmen dafür.
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da sein, 
zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persönlichen 
Freiheit jedes Einzelnen.
Die nächste Veranstaltung findet am Dienstag, 12.05.26 von 18:30 
bis 20:00 Uhr im Adolf- Kolping-Saal im Alfons-Auer-Haus, Kol-
pingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von Ca-
ritas Ulm-Biberach
Tel. 07351 80 95 190 oder E-Mail: hia.ubc@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de

Organisierte Nachbarschaftshilfe – Basiskurs ab 9.6.2026 in 
Ochsenhausen
Die kath. Org. Nachbarschaftshilfegruppen sind ein nicht mehr 
wegzudenkendes Angebot im ambulanten Bereich, zur Unter-
stützung professioneller Pflege, in den Dekanaten Biberach und 
Saulgau. Überwiegend in Trägerschaft der Kirchengemeinden vor 
Ort, bieten sie seit Jahrzehnten Hilfen im Haushalt und betreuen-
de Unterstützung für Senioren, dementiell Erkrankte, behinderte 
Menschen, pflegende Angehörige und für Familien in Not an. 
Die Helferinnen und Helfer sind auf freiwilliger Basis tätig und er-
halten eine Aufwandspauschale. Sie werden von einer örtlichen 
Einsatzleitung begleitet, die Hilfeanfragen entgegen nimmt und 
die stundenweisen Einsätze der Helferinnen koordiniert.
Um für diese Tätigkeit gut gerüstet zu sein, organisiert die Caritas 
Ulm-Biberach sogenannte Basis-Einführungskurse und Kompakt-
schulungen. Der vierteilige Basiskurs mit 20 Unterrichtseinheiten 
startet am Dienstag, 9.6.2026 um 14 Uhr im in der Ökumenischen 
Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V., Schloßstraße 18 in Ochsen-
hausen. Die Inhalte des Basiskurses sind unter anderem: Auf-
gaben der Nachbarschaftshilfe, Gesprächsführung bei den zu 
versorgenden Menschen, Mobilisation und Beschäftigungsmög-
lichkeiten bei Senioren und Demenzbetroffenen, Krankheitsbilder 
im höheren Alter, Entlastungsmöglichkeiten für Pflegende Angehö-
rige, Grenzen und Möglichkeiten als Ehrenamtliche. Die Kurskos-
ten von 20 € werden in der Regel von den Trägern übernommen.
Die Nachbarschaftshilfe ist im Rahmen der Sorgenden Gemein-
schaft ein wichtiger Baustein in der Betreuung pflegebedürftiger 

Menschen. Daher sind die Einsatzleitungen vor Ort immer auf der 
Suche nach Nachbarschaftshelferinnen und -helfern, die Einsätze 
in den Haushalten übernehmen.
Interesse am Kurs oder engagieren? Nähere Infos bei Rosa 
Herzog (Tel.07351 6807).

Veranstaltungen
Vereine    Organisationen

1.700 Fahrgäste zum Öchsle-Saisonauftakt

Das Öchsle ist erfolgreich in das Jahr 2026 gestartet. Am ers-
ten Maiwochenende dampften bei schönstem Frühlingswetter 
rund 1.700 Gäste mit der Museumsschmalspurbahn durch die 
oberschwäbische Landschaft. „Wir können auf einen rundum 
gelungenen Saisonauftakt zurückblicken“, freut sich Benny 
Bechter, Vorsitzender des Öchsle-Schmalspurbahnvereins. 
Die ersten Höhepunkte der neuen Saison stehen indes un-
mittelbar bevor. 
Auftakt der Sonderfahrten ist am Muttertag, 10. Mai. Alle Mütter 
erhalten an diesem Tag ein kleines Geschenk. Herzhaft gespeist 
werden kann wenige Tage später an Christi Himmelfahrt (14. Mai) 
bei der traditionellen Vatertagsaktion. Im Speisewagen gibt´s an 
diesem Tag Weißwurstfrühstück sowie für jeden Fahrgast ein Bier 
der Schussenrieder Brauerei Ott oder ein alkoholfreies Getränk 
gratis. Auf alle Kinder wartet zudem eine kleine Überraschung. 
Fahrkarten sind am Vatertag 20 Prozent ermäßigt.
Am Wochenende 16. und 17. Mai freuen sich die Verantwortlichen 
von Schmalspurbahnverein und Betriebsgesellschaft auf einen 
ganz besonderen Gast: die Schmalspur-Diesellokomotive V51 
901 der „Rügenschen BäderBahn“. Sie ist eine von drei Loks aus 
der Baureihe V51. Eine weitere, die V 51903, gehört dem Öchs-
le-Schmalspurbahnvereins und wird derzeit instandgesetzt. Am 
16. Mai ist die V51 901 auf der Öchsle-Strecke unterwegs. Einen 
Tag später fährt die historische Lok von der Insel Rügen zusam-
men mit der Öchsle-Dampflok 99 633 zwischen Ochsenhausen 
und Warthausen.
Schließlich steht zum Start in die Pfingstferien noch der erste von 
zwei Teddybärtagen in diesem Jahr auf dem Programm. Am 24. 
Mai fährt jedes Kind bis 14 Jahren, das einen Teddybären da-
bei hat, kostenlos mit – natürlich dürfen auch andere Lieblings-
plüschtiere mitgebracht werden. Der zweite Teddybärtag ist am 
12. Juli geplant. Zuvor finden noch der Familientag (7. Juni), das 
Öchslefest in Ochsenhausen (19. bis 21. Juni) und die kulinari-
sche Reise (11. Juli) statt.

Foto hopp media gmbh
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Info:
Das Öchsle fährt bis Mitte Oktober an jedem Sonntag, jedem 
Feiertag sowie am ersten Samstag im Monat ab Warthausen 
bei Biberach um 10.30 und 14.45 Uhr, ab Ochsenhausen um 12 
und 16.15 Uhr. Darüber hinaus werden zahlreiche Sonderfahrten 
angeboten. Reservierungen ab zehn Personen sind kostenlos, 
Gruppenführungen und weitere Infos gibt es auch unter Telefon 
07352/922026. Für alle anderen Fahrgäste sind immer genug 
Sitzplätze im Zug vorhanden. Weitere Informationen sind unter 
www.oechsle-bahn.de erhältlich.   

Förderverein Freibad Warthausen

Es tut sich was im Freibad Warthausen - Eröffnung am 14. Mai
In den vergangenen Wochen hat sich Einiges im und ums Freibad 
Warthausen getan. Die Mitmachaktion Mitte April war wieder ein-
mal ein voller Erfolg, ca. 100 Helferinnen und Helfer haben einen 
Vormittag lang das Bad aus seinem Winterschlaf erweckt und für 
die kommende Saison vorbereitet. Dafür noch einmal ein herzli-
ches Dankeschön an alle, ohne euch würde es nicht funktionieren.
Die neue Pumpe wurde repariert und hergerichtet und schließlich 
eingebaut, Das Becken wird mittlerweile wieder gefüllt. In den 
nächsten Tagen kommt es auf die Sonne an, damit die Wasser-
temperatur rechtzeitig angenehme Werte erreicht. Auf der gro-
ßen Liegewiese wurde eine Liegefläche aus heimischem Holz 
platziert, gebaut und gespendet von der Zimmerei Prinz aus In-
gerkingen.  Der Förderverein wird weitere Liegeflächen dieser Art 
organisieren. Der Gewerbeverein Warthausen hat einen Sitzstein 
aus Nagelfluh, dem für Warthausen typischen Gestein, organi-
siert und gespendet. Ein herzliches Dankeschön für diese tollen 
Spenden, dadurch wir das Bad immer attraktiver. Die Planungen 
für Schwimmkurse über den Sommer sind in vollem Gange, es 
werden mehrere Kurse angeboten werden.
Zur feierlichen Eröffnung am 14. Mai um 11 Uhr sind alle herzlich 
eingeladen, es wird wieder ein Tischtennis Turnier geben, bei dem 
Gutscheine für den Kiosk Waldschlösschen gewonnen werden 
können. Anmeldungen sind unter https://freibad-warthausen.de 
oder am Tag der Eröffnung direkt vor Ort möglich. Das Freibad 
freut sich auf euren Besuch.

Förderverein Pflegezentrum
Schlosspark Warthausen

Ein Maibaum für das Pflegezentrum
Bei herrlichem Frühlingswetter hat der Förderverein am 30. April 
vor dem Eingang des Pflegezentrums Schlosspark eine buntge-
schmückte Birke aufgestellt. Zahlreiche Bewohner haben das 
Geschehen aus bequemer Zuschauerposition vor dem Haus 
beobachtet. Zu Musik „aus der Dose” wurde kräftig mitgesun-
gen. Die Stimmung war fröhlich und heiter. Ein leckeres Eis in der 
Waffel sorgte für Erfrischung unter der wärmenden Sonne. Die 
Maibaumsteller wurden mit kräftigem Applaus belohnt. Der Vor-
stand bedankt sich herzlich bei den anwesenden Helfern, dem 
Betreuungspersonal und natürlich dem Spender der Birke, die 
uns wieder eine gelungene Auflockerung des Alltags im Heim 
ermöglicht haben.

Gartenfreunde Warthausen

Herzliche Einladung zum Setzlingsbasar mit Angrillen
Wann: Sonntag - 10.05.2026
 Ab 12 Uhr
Wo: Vereinsheim der Gartenfreunde, Jahnstraße 10
Wir verkaufen liebevoll selbst gezogene Setzlinge für Garten, 
Balkon und Hochbeet - ideal für alle, die frisch und regional 
ins Gartenjahr starten möchten.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, wir verkaufen:
• Leckeres vom Grill
• Hausgemachte Salate
• Kaffee & Kuchen
• Erfrischende Getränke
Kommt vorbei, tauscht euch mit anderen Gartenfreunden aus, 
lasst euch inspirieren und genießt einen gemütlichen Nachmittag 
in geselliger Runde.
Wir freuen uns auf euch!

Katholischer Kirchenchor Warthausen

Gemeinsam singen für einen besonderen 
Anlass
Am 25. Oktober 2026 verabschieden wir Pfr. 
Reutlinger. Aus diesem Anlass planen wir ge-
meinsam mit dem Mädchen- und Frauenchor 
Tonika sowie Mitgliedern des Musikvereins 
Warthausen die Aufführung der Missa brevis 

in B von Christopher Tambling.
Diese kompakt gehaltene Messvertonung zeichnet sich durch 
eingängige Melodien und eine zugängliche, zeitgemäß ver-
ständliche Kirchenmusik-Sprache aus. Wir führen das Werk 
in der Besetzung Chor, Orgel, Bläser und Röhrenglocken auf.
Für dieses Projekt suchen wir noch Verstärkung – besonders freu-
en wir uns über männliche Unterstützung. Alle Interessierten 
sind herzlich willkommen, unabhängig von Alter oder musikali-
scher Vorerfahrung.
Der Projektbeginn ist am 21. Mai 2026. Wir proben immer don-
nerstags um 20:00 Uhr im Heggelinhaus. Ein Probensamstag 
findet am 10. Oktober statt.
Wir laden herzlich ein, dieses Projekt mitzugestalten und bei der 
musikalischen Verabschiedung von Pfr. Reutlinger mitzuwirken.

Liederkranz

Chorprobe am 08.05.2026 und Singen im Pflegeheim am 
09.05.2026
Die nächste Chorprobe findet am Freitag, 08.05.2026, 20:00 Uhr 
im Franz-Reichle-Saal statt.
Bitte möglichst alle kommen.
Am Samstag, 9.5.26 haben wir bereits den Auftritt im Pflegeheim.

Musikverein Warthausen

Biergarten-
Eröffnung am 
1. Mai
Am 1. Mai spielte der 
Musikverein Wart-
hausen zur Biergar-
ten-Eröffnung des 
Motorworld-Inn.
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Herzliche Einladung zum Jugendkonzert
Am Samstag, den 9. Mai 2026 um 16.00 Uhr 
findet das traditionelle Jugendkonzert des Mu-
sikvereins in der Turn- und Festhalle Warthau-
sen statt. 
Mitwirkende: Blockflötengruppen, Bläserklas-
sen, Jugendorchester und weitere junge Musi-
ker und Musikerinnen des Musikvereins Wart-
hausen. Es gibt eine Muffin-Bar und Getränke.
Jugendleitung: Franziska Schuck Nikolai Winter
Der Eintritt zum Konzert ist frei.
Wir freuen uns auf Sie!

TSV Warthausen

Abteilung Fußball 
Herren 1
Kreisliga A2: SGM Warthausen/Birkenhard – SGM Attenweiler/
Oggelsbeuren, 2:0 (0:0), Warthausen
Nichts zu holen gab es für den SGM Attenweiler/Oggelsbeuren bei 
der SGM Warthausen/Birkenhard. Der Gastgeber erfreute seine 
Fans mit einem 2:0. Auf dem Papier ging die SGM Warthausen/
Birkenhard als Favorit ins Spiel gegen den SGM Attenweiler/Og-
gelsbeuren – der Verlauf der 90 Minuten zeigte, weshalb dem so 
war. Die SGM Warthausen/Birkenhard hatte den SGM Attenweiler/
Oggelsbeuren im Hinspiel klar dominiert und am Ende deutlich 
mit 4:0 gesiegt.
Torlos ging es zur Halbzeitpause in die Kabinen. In Durchgang 
zwei lief Rafael Köhler anstelle von Simon Philipp für die SGM 
Warthausen/Birkenhard auf. Patrick Wilpert brach für die Elf von 
Vincenzo Galvano den Bann und markierte in der 61. Minute die 
Führung. Kurz vor Ultimo war noch Köhler zur Stelle und zeichnete 
für das zweite Tor der SGM Warthausen/Birkenhard verantwort-
lich (85.). Nach der Beendigung des Spiels durch Referee Peter 
Lehleiter feierte die SGM Warthausen/Birkenhard einen dreifa-
chen Punktgewinn gegen den SGM Attenweiler/Oggelsbeuren.
Sonntag, 10.05.2026 spiel gegen SV Winterstettenstadt, Anpfiff 
ist um 15 Uhr
 
Herren 2
Türkspor hat aufgrund Spieler Mangel abgesagt.
Am Sonntag hat die zweite spielfrei.

Damen:
Spielbericht vom 03.05.2026
In einer zunächst ausgeglichenen Partie zwischen Warthausen 
und Reinstetten entwickelte sich von Beginn an ein intensives 
Spiel mit zahlreichen Torchancen auf beiden Seiten. Vor allem 
Reinstetten zeigte sich in der ersten Halbzeit offensiv gefährlich 
und erspielte sich mehrere Möglichkeiten, dennoch gelang es 

ihnen nicht einen Treffer zu erzielen. Aber auch Warthausen kam 
immer wieder vor das gegnerische Tor und setzte offensive Akzen-
te, sodass es mit einem leistungsgerechten 0:0 in die Pause ging.

Nach dem Seitenwechsel kam Warthausen deutlich entschlosse-
ner aus der Kabine. In der 52. Minute war es Anna Zabel, die die 
SGM Warthausen || / Alberweiler ||| mit 1:0 in Führung brachte. In 
der 58. Minute traf Leonie-Sophie Schnell  mit einem sehenswer-
ten Distanzschuss zwischen Mittellinie und Strafraum zum 2:0.
Reinstetten versuchte weiterhin, ins Spiel zurückzufinden, und 
kam auch nach wie vor gefährlich vor das Tor, konnte die Chan-
cen jedoch erneut nicht nutzen. 
In der 74. Minute verwandelte Leonie-Sophie Schnell einen Elf-
meter sicher zum 3:0.
Den Schlusspunkt setzte schließlich Mia Bailer in der 84. Minute 
mit dem Treffer zum 4:0-Endstand.
Am Sonntag, den 10.05. empfangen die Damen der SGM Wart-
hausen ||/ Alberweiler ||| um 11:00 Uhr die SGM Baltringen ||/ 
Mietingen || (flex).

Spielbericht SGM  vom 26.04.2026, 11 Uhr

Warthausen_Alberweiler II - SGM
Eschach_Brochenzell
Regionenliga 6: SGM Warthausen/Alberweiler II - SGM Eschach/
Brochenzell
Ergebnis: 4:1 (2:1)
Datum: 26.04.2026, 11 Uhr
Die SGM Warthausen/Alberweiler II setzte sich in einem intensiven 
Spiel mit 4:1 gegen die SGM Eschach/Brochenzell durch. Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten wegen des aggressive Pressings 
der Gäste brachte Bianca Härle die Heimmannschaft in der 19. 
Minute mit einem verwandelten Freistoß in Führung. Das 2:0 durch 
Ida Hummler folgte 8 Minuten später, doch die Spielerinnen aus 
Eschach setzten die Heimelf weiterhin deutlich unter Druck, wo-
durch sie sich in der 42 Minute mit dem 2:1 belohnten.
Die zweite Halbzeit gestaltet sich weiterhin spannend, beide 
Teams gewillt den Sieg einzuholen. Erneut in der 52. Minute sorgt 
Bianca Härle über einen Freistoß für das 3:1, gefolgt von dem 4:1 
in der 56. Minute durch Leonie-Sophie Schnell. Der Rest der Partie 
zeichnet sich durch ein ausgeglichenes Spiel beider Seiten aus.
Die SGM Warthausen/Alberweiler gewinnt das Heimspiel verdient 
4:1, wobei die SGM Eschach/Brochenzell bis zum Ende stark 
dagegenhielt und den Sieg somit zu keinem leichten machten.

Tennisclub Warthausen

TC Warthausen – Spieltage im Überblick
In der kommenden Woche stehen für die Mannschaften des TC 
Warthausen zahlreiche Begegnungen auf dem Programm. So-
wohl auswärts als auch auf der heimischen Anlage dürfen sich 
Spielerinnen, Spieler und Zuschauer auf abwechslungsreiche und 
spannende Matches freuen.

Mittwoch, 06.05.2026
09:00 Uhr – Herren 70
TC Riedlingen 1 – TC Warthausen 1
Die Herren 70 eröffnen die Spieltage mit einer Auswärtsbegeg-
nung. Mit ihrer Erfahrung wollen sie in Riedlingen einen gelunge-
nen Auftakt schaffen.

Samstag, 09.05.2026
09:00 Uhr – Gem. Junioren U18
TA SV Granheim 1 – TC Warthausen 1
Unsere Nachwuchsmannschaft tritt auswärts an und möchte mit 
Einsatzfreude und Teamgeist überzeugen.

10:00 Uhr – Damen 50
TC Warthausen 1 – TC Langenargen 1
Die Damen 50 starten zuhause in ihren Spieltag und setzen auf 
Routine sowie taktisches Geschick.
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14:00 Uhr – Herren 50
TC Warthausen 1 – TC Kisslegg 1
Am Nachmittag greifen die Herren 50 ins Geschehen ein und 
wollen den Heimvorteil nutzen.

Sonntag, 10.05.2026
09:00 Uhr – Herren
TC Bad Buchau 2 – TC Warthausen 1
Die Herren sind auswärts gefordert und möchten von Beginn an 
konzentriert auftreten.

09:00 Uhr – Damen (Bezirksliga)
TC Warthausen 1 – TA SV Granheim 1
Parallel kämpfen die Damen auf heimischer Anlage um wichtige 
Punkte.

09:00 Uhr – Damen 2 (Bezirksklasse 2)
TC Mietingen 1978 1 – TC Warthausen 2
Die zweite Damenmannschaft reist nach Mietingen und setzt auf 
eine geschlossene Teamleistung.

09:00 Uhr – Herren 30
TC Warthausen 1 – TC 1903 Wangen 1
Die Herren 30 erwarten einen starken Gegner und stellen sich auf 
intensive Begegnungen ein.
Zuschauer sind bei den Heimspielen herzlich willkommen.
Der TC Warthausen wünscht allen Spielerinnen und Spielern viel 
Erfolg sowie faire und verletzungsfreie Spiele.

VdK Ortsverband Warthausen

Mitgliederversammlung
Einladung
Zur Mitgliederversammlung des VdK Ortsverbandes Warthau-
sen am Samstag den 09.Mai 2026 um 14.00Uhr im Heggelin-
haus 88447 Warthausen Heggelinstr. 7 laden wir alle Mitglieder 
herzlich ein.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Kassenbericht
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Wahlen
7. Anträge und Wünsche
Kaffee , Kuchen  und Getränke sind frei.
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis zum 2.Mai 2026 
an den Vorstand Franz Hipp, Sebastian Sailer Str. 20  88447 
Warth.-Oberhöfen schriftlich zu richten.
Wer eine Fahrgelegenheit braucht meldet sich beim Vorstand.
Franz Hipp Tel.: 07351 802272 oder per Mail:  ov-warthausen@
vdk.de
Informieren Sie sich auf unsere Internetseite:
Internet: www.vdk.de/ov-warthausen

Vorstand Franz Hipp

Sonstige Mitteilungen

Landratsamt Biberach

Erfolgsgeschichte
Emilene Schmid hat sich nach dem Meisterkurs an der Fach-
schule für Hauswirtschaft Biberach selbstständig gemacht 
Emilene Schmid hat neue Perspektiven gewonnen: Durch ihre 
Weiterbildung zur Meisterin der Hauswirtschaft an der Fachschule 

für Landwirtschaft und Hauswirtschaft hat sich ihre berufliche Si-
tuation stark verändert – eine Erfolgsgeschichte. Die Weiterbildung 
eröffnet nicht nur neue Karrierewege, sondern verändert oft ganz 
konkret den Berufsalltag und das Leben der Teilnehmerinnen. 
Emilene Schmid war bereits als staatlich anerkannte Hauswirt-
schafterin und im Beruf tätig, als bei ihr der Wunsch aufkam, mehr 
Verantwortung zu übernehmen und ihr Potenzial auszuschöp-
fen. Dieser Wunsch hat sie an die Fachschule für Landwirtschaft 
und Hauswirtschaft Biberach geführt. „Dieses Investment in den 
Meisterkurs hat meine Erwartungen übertroffen.“ Für sie glich 
der Kurs einer Ideenschmiede für individuelle Spezialisierungen 
in der Hauswirtschaft. Neben tiefergehendem Fachwissen in 
den alltäglichen Tätigkeitsfeldern wie der Nahrungszubereitung, 
Wäschepflege, Objektreinigung und Betreuung gab es neue Im-
pulse in den Bereichen Nutz- und Wohngarten, Personalführung, 
Rechnungswesen, Steuern, Qualitätsmanagement und auch Be-
triebshygiene. Den Austausch mit den anderen Studierenden, 
die Betriebsbesichtigungen, die Praktika sowie das Coaching 
zu Führungskompetenz und unternehmerischem Denken emp-
fand Emilene Schmid als sehr bereichernd und persönlichkeits-
stärkend. Mit ihrem Abschluss, Meisterin der Hauswirtschaft, ist 
sie nun befähigt, Führungspositionen im hauswirtschaftlichen 
Bereich von Tagungs- und Bildungshäusern, Pflegeeinrichtun-
gen, Großküchen, Gaststätten oder dem eigenen Unternehmen 
zu übernehmen. 
Jedoch kam es für Emilene Schmid teilweise anders. Aus ihrem 
Meisterprojekt entwickelte sich ihr Unternehmen „auf:geweckt“ 
und damit eine Teilselbstständigkeit. Ziel ihres Projekts war es, 
den Frühstücksservice für die elterlichen Ferienwohnungen zu 
optimieren sowie einen Service für Frühstücksboxen als Dienst-
leistung zur Angebotserweiterung zu gründen. Heute bietet Emi-
lene Schmid die regionalen Frühstücksboxen rund um Loßburg 
im Landkreis Freudenstadt an. Für Emilene Schmid ist klar: „Die 
Hauswirtschaft ist ein Job, der was bewegt, der vielseitig, kreativ, 
nachhaltig und nah am Menschen ist.“
Mit dem Meisterabschluss stehen viele Chancen und Möglichkei-
ten offen. Hierzu gehören die Tätigkeit als Hauswirtschaftsleitung 
und/oder Ausbilderin für die Hauswirtschaft, die Weiterbildung 
zur Technischen Lehrerin oder ein Studium der Ökotrophologie. 
Wer – wie Emilene Schmid – sich beruflich und persönlich wei-
terentwickeln möchte, kann sich für eine individuelle Beratung an 
die Fachschule für Landwirtschaft und Hauswirtschaft wenden.
 
Informationen erteilt Judith Rist, Fachschulbeauftragte Haus-
wirtschaft
Landratsamt Biberach
Landwirtschaftsamt Biberach
Telefon: 07351 52-6733
E-Mail: judith.rist@biberach.de
Bergerhauser Str. 36
88400 Biberach

Emilene Schmid hat sich nach ihrer Weiterbildung zur Meis-
terin der Hauswirtschaft an der Fachschule für Landwirt-
schaft und Hauswirtschaft Biberach selbstständig gemacht.  
Bild: Emilene Schmid
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Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum (BSZ) in-
formiert: Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum am 
Brückentag, 15. Mai 2026 geschlossen
Die Bibliothek/Mediothek im Kreis-Berufsschulzentrum Biberach 
(BSZ) bleibt am Brückentag, Freitag, 15. Mai 2026 geschlossen. 
Weitere Informationen zum Angebot der Bibliothek/Mediothek 
gibt es online unter www.mediothekbsz.de.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Bienenführung im Museumsdorf Kürnbach
Die Besucherinnen und Besucher im Oberschwäbischen Muse-
umsdorf Kürnbach können am Sonntag, 10. Mai, Spannendes 
über die Honigbiene erfahren: Mit Museumsimker Werner Schad 
lernen sie bei zwei offenen Führungen um 11 und 14 Uhr die Welt 
der Biene kennen. 
Die faszinierende Welt der Honigbienen
Imker Werner Schad kümmert sich in Kürnbach um das muse-
umseigene Bienenvolk. Bei den Führungen teilt er sein umfang-
reiches Wissen: Die Besucherinnen und Besucher erfahren von 
ihm, woher unser Honig kommt und welche Aufgabenverteilung 
es im Bienenvolk gibt. Außerdem lernen die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer mehr über die Lebensweise der fleißigen Tierchen und 
über die Arbeit des Imkers. 
Die offenen Führungen dauern jeweils eine Stunde. Es wird le-
diglich der Museumseintritt fällig, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Oberschwäbisches Museumsdorf Kürnbach
Am Museumsdorf 1, 88427 Bad Schussenried-Kürnbach
museumsdorf@biberach.de, 07351 52-6790
Öffnungszeiten 2026: 29. März bis 1. November, täglich 10–18 Uhr
www.Museumsdorf-Kürnbach.de/Veranstaltungen

Museumsimker Werner Schad zeigt 
den Besucherinnen und Besuchern 
am Sonntag, 10. Mai, im Museums-
dorf Kürnbach in Führungen um 11 
und 14 Uhr vieles über Bienen und 
deren Lebensweise.
Bild: Landratsamt

Mit dem Kreisforstamt unterwegs: Waldspaziergang zum Thema 
„Waldapotheke – Heilkraft aus der Natur“
Das Kreisforstamt lädt für Mittwoch, 13. Mai 2026 zu einem pra-
xisnahen Waldspaziergang „Waldapotheke“ ein. Zwischen 14 und 
16.00 Uhr geht es vom Treffpunkt Fürstenwaldhütte in Ochsen-
hausen aus zu einer Entdeckungsreise in den Wald.
Die heilende Kraft der Natur ist im Laufe der Zeit immer mehr 
in Vergessenheit geraten. Beim Waldspaziergang begeben sich 
die Teilnehmerinnen und Teilnehmer auf die Suche nach essba-
ren Wildpflanzen und heilsamen Kräutern in unseren Wäldern. 
Gemeinsam erkunden sie ausgewählte heimische Heilpflanzen, 
lernen traditionellen Anwendungen kennen und erfahren, welche 
Regeln beim Sammeln und Nutzen in der Natur gelten. Ergän-
zende Wahrnehmungsübungen und kurze praktische Impulse 
vertiefen das Verständnis für die Heilkraft der Natur.
Zu der kostenlosen Veranstaltung sind alle eingeladen, die Lust 
auf einen lehrreichen Spaziergang im Wald haben. Vorkenntnisse 
sind nicht nötig – nur wetterangepasste Kleidung, Neugier und 
Freude am Entdecken. Bitte auf geeignetes Schuhwerk achten, 
da die Wege auch verlassen werden.
Für eine bessere Planungssicherheit bittet das Kreisforstamt um 
Anmeldung unter www.biberach.de/KreisforstamtVeranstaltun-

gen. Die Plätze sind begrenzt. Nach der Anmeldung erhalten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer einen Link mit der genauen Po-
sition des Treffpunkts.

Bewusste Kinderernährung - Online-Vorträge zu den Themen 
„Willkommen am Familientisch“ und „Von der Milch zu Babys 
erstem Brei“
Im Mai werden an der Biberacher Ernährungsakademie (B-EA) 
zwei verschiedene Online-Vorträge der BEKI-Initiative (Bewusste 
Kinderernährung) angeboten.
Was und wie viel Kinder ab dem ersten Lebensjahr brauchen, um 
gesund aufzuwachsen und wie gemeinsame Mahlzeiten gelin-
gen können, sind Inhalte bei der Onlineveranstaltung „Willkom-
men am Familientisch“. BEKI-Referentin Tina Krötlinger Schüt-
te informiert junge Eltern am Mittwoch, 6. Mai 2026 von 16 bis 
17.30 Uhr über ein genussvolles und vielseitiges Essen in diesem 
Lebensabschnitt.
Zum Thema „Von der Milch zu Babys erstem Brei“ findet am 
Dienstag, 12. Mai 2026 von 9:30 bis 11 Uhr ein Online-Vortrag 
statt. Die BEKI-Referentin Angelika Romer stellt unabhängig von 
Firmen und Produzenten Fakten und Erfahrungen zum Einführen 
der Beikost vor.
Beide Vorträge finden im Rahmen der Landesinitiative Bewuss-
te Kinderernährung  statt und sind für die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer kostenfrei.
Eine Anmeldung ist online unter www.biberach.de/anmel-
dung-landwirtschaftsamt erforderlich.

Jahrestreffen von Landrat Mario Glaser mit Landfrauenverband
Landfrauen und Landrat Mario Glaser zu Besuch in Betzen-
weiler bei der Firma May Sonnenschirme GmbH 
Einmal im Jahr trifft sich Landrat Mario Glaser mit den Landfrau-
en des Verbands Biberach-Sigmaringen zu Gesprächen und ei-
ner gemeinsamen Unternehmung. Rund 200 Landfrauen aus der 
Region folgten diesmal der Einladung nach Betzenweiler zu eine 
Werksbesichtigung der Firma May Sonnenschirme GmbH sowie 
anschließendem Kaffee und Kuchen. 
In sechs Gruppen führten die Geschäftsführer Klaus-Peter May 
und Karl-Heinz May sowie Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die 
zahlreichen Teilnehmerinnen durch die neue Fertigungshalle 
und die neuen Büroräume des Familienbetriebs. Geschäftsfüh-
rer Klaus-Peter May betonte die guten Standortbedingungen in 
Betzenweiler, wo die Firma May seit 1983 Sonnenschirme für 
Gastronomie und Großkunden weltweit sowie für den privaten Ge-
brauch produziert. Landrat Mario Glaser wies auf die wirtschaftli-
che Bedeutung des mittelständischen Betriebs für Betzenweiler 
hin: „Wenn in einer Gemeinde mit rund 750 Einwohnerinnen und 
Einwohnern ein Betrieb 160 Mitarbeitende beschäftigt, ist das 
schon eine echte Besonderheit“, so der Landrat. 
Im Gasthaus „Zur Traube“ wurden die Landfrauen und Landrat 
Mario Glaser von Betzenweilers Bürgermeister Tobias Wäscher 
begrüßt. Im Anschluss an die Berichte des Landrats und der 
Kreisvorsitzenden der Landfrauen, Doris Härle, tauschten sich 
die Landfrauen mit dem Landrat zu aktuellen Themen wie Büro-
kratieabbau, Krisenvorsorge und Digitalisierung im Landkreis aus. 
Abschließend dankte die Kreisvorsitzende Landrat Mario Glaser 
und allen Teilnehmerinnen für das informative wie kurzweilige 
Jahrestreffen.

Mittig, von links nach rechts, die Geschäftsführer der Firma May 
Sonnenschirme GmbH, Karl-Heinz May und Klaus-Peter May, 
Kreisvorsitzende der Landfrauen Doris Härle sowie Landrat Mario 
Glaser.� Bilder: Landratsamt
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Das Landratsamt informiert:
Dr. Felix Beckers ist neuer Leiter des Wasserwirtschaftsamts
Seit Mai ist Dr.- Ing. Felix Beckers neuer Leiter des Wasserwirt-
schaftsamts im Landratsamt Biberach. Er folgt auf Yannic Brüning, 
der das Amt von Juni 2024 bis jetzt kommissarisch geführt hat 
und nun ins Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
Baden-Württemberg wechselt.
Landrat Mario Glaser begrüßt die Neubesetzung: „Ich freue mich 
außerordentlich, dass wir mit Dr. Felix Beckers einen so hochqua-
lifizierten Experten für die Leitung unseres Wasserwirtschaftsamts 
gewinnen konnten. Gerade angesichts der wachsenden Heraus-
forderungen durch den Klimawandel und durch die Zunahme von 
Wetterextremen wie Starkregen, Hochwasser und Wassermangel, 
ist seine Expertise für unseren Landkreis von unschätzbarem Wert. 
Ich bin überzeugt, dass er wichtige neue Impulse setzen wird und 
wünsche ihm einen guten Start. Gleichzeitig danke ich Yannic 
Brüning herzlich für seine engagierte kommissarische Leitung in 
den letzten beiden Jahren.“
Mit Dr. Beckers gewinnt das Wasserwirtschaftsamt einen ausge-
wiesenen Experten, der umfassende Erfahrung aus Wissenschaft, 
Verwaltung und Praxis mitbringt. Zuletzt war er seit April 2024 als 
Referent für Wasserwirtschaft im Ministerium für Umwelt, Klima 
und Energiewirtschaft Baden-Württemberg tätig. Dort verant-
wortete er zentrale Zukunftsthemen wie das Starkregenrisiko-
management, die Hochwassergefahrenkarten und die strategi-
sche Klimaanpassung in der Wasserwirtschaft. Seine Expertise 
erstreckt sich über alle Verwaltungsebenen der Wasserwirtschaft 
in Baden-Württemberg. Im Rahmen seines Einarbeitungsjahrs für 
den höheren Dienst sammelte er bereits wertvolle Praxiserfah-
rung beim Regierungspräsidium Tübingen sowie beim Bau- und 
Umweltamt in Ravensburg. Der gebürtige Leutkircher ist damit 
bestens mit den wasserwirtschaftlichen Herausforderungen im 
Land und in der Region vertraut.
Beckers absolvierte sein Studium an der Universität Stuttgart und 
seine Promotion am Lehrstuhl für Wasserbau und Wassermen-
genwirtschaft der Universität Stuttgart. Für seine herausragende 
Dissertation im Bereich der Stauraumverlandung und Sedimen-
terosion wurde er 2022 mit dem renommierten Karl-Imhoff-Preis 
der Deutschen Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und 
Abfall (DWA) ausgezeichnet. Neben seiner beruflichen Tätigkeit 
engagiert sich Dr. Felix Beckers auch in der Lehre und gibt sein 
Fachwissen als Lehrbeauftragter an der Hochschule Karlsruhe 
sowie als Dozent an der Hochschule für Forstwirtschaft in Rot-
tenburg weiter.
Das Wasserwirtschaftsamt ist eine untere Verwaltungsbehörde im 
Landratsamt Biberach. Die Amtsleitung wurde über das Ministeri-
um für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft Baden-Württemberg 
ausgeschrieben und nun besetzt.

Landrat Mario Gla-
sern (rechts) hat Dr. 
Felix Beckers (links) 
als neuen Leiter des 
Wasserwirtschaft-
samts im Landrat-
samt Biberach be-
grüßt.
Bild: Landratsamt

„Jugend musiziert“
Preisträgerinnen und Preisträger aus dem Landkreis Biberach 
geben Konzert im Kulturhaus Schloss Großlaupheim
Die erfolgreichsten Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Landes-
wettbewerbs „Jugend musiziert“ geben am Sonntag, 10. Mai, ein 
Konzert im Kulturhaus Schloss Großlaupheim. Die Besucherinnen 
und Besucher erwartet großes musikalisches Können und ein 
unterhaltsames Programm mit anspruchsvollen Musikstücken 
aus verschiedenen Epochen. Das Konzert beginnt um 11 Uhr, 
der Eintritt ist frei.

Mit dem Preisträgerkonzert würdigt der Landkreis Biberach das 
große Engagement der jungen Musikerinnen und Musiker. Im Rah-
men des Konzerts werden den Preisträgerinnen und Preisträgern 
des Regionalwettbewerbs ihre Urkunden überreicht. Unterstützt 
wird die Veranstaltung durch die Kreissparkasse Biberach.

Größter Jugendmusikwettbewerb in Deutschland
„Jugend musiziert“ ist der größte Jugendmusikwettbewerb in 
Deutschland. Er dient der Förderung des instrumentalen und 
vokalen Musizierens und natürlich auch dem Leistungsvergleich. 
Damit ist der Wettbewerb Förderung und Forderung zugleich. Aus-
geschriebenen ist er in verschiedenen Solo- und Ensemble-Ka-
tegorien. In diesem Jahr fanden unter anderem Solowertungen 
für Drum-Set (Pop), Gesang, Gitarre (Pop) und Klavier, Ensem-
blewertungen für Streichinstrumente, Akkordeon-Kammermusik 
und Holz- bzw. Blechbläser sowie Alte Musik statt.
Aus dem Landkreis Biberach beteiligten sich dieses Jahr 70 Kin-
der und Jugendliche am Regionalwettbewerb. Die monatelan-
gen Vorbereitungen wurden mit vielen Preisen belohnt und rund 
die Hälfte der Teilnehmerinnen und Teilnehmer qualifizierte sich 
darüber hinaus für den Landeswettbewerb „Jugend musiziert“.
Wie schon in früheren Jahren werden die Kategoriebesten ihr 
hohes Leistungsniveau bei diesem Konzert im Kulturhaus Lau-
pheim demonstrieren.

Caritas hält Vortrag zum Thema  
„Patientenverfügung und Vollmacht“

Jeder Erwachsene sollte eine Patientenverfügung und Vor-
sorgevollmacht haben - ganz egal in welchem Alter. Daher 
lädt die Caritas am Donnerstag, den 21. Mai zu einem In-
fo-Vortrag in den Adolph-Kolping-Saal im Alfons-Auer-Haus 
ein. Der Vortrag beginnt um 18:30  Uhr, der Zugang ist über 
den Hintereingang. Alle Interessierte sind herzlich willkom-
men. Ohne Anmeldung und Eintritt. Um eine Spende für die 
Caritas wird gebeten.
Ein Unfall oder eine schwere Krankheit kann jeden jederzeit tref-
fen. Mit einer Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht soll vor-
gesorgt werden, dass die ganz persönlichen Wertevorstellungen 
umgesetzt werden, auch wenn man sich nicht mehr äußern kann.
Doch was gibt es zu beachten? Welche geeigneten Vordrucke 
gibt es? Wie kann mit besonderen Familienkonstellationen um-
gegangen werden und wie regle ich meinen digitalen Nachlass?
Solche und weitere Fragen sind Thema im Vortrag der Caritas-Mit-
arbeiterin Sonja Hummel. Wer ein Einzelgespräch wünscht, kann 
einen Sprechstunden-Termin mit einem geschulten Ehrenamtli-
chen vereinbaren. Die Information ist für alle Menschen zugäng-
lich, kostenfrei und unabhängig von Religion und Herkunft. Wei-
tere Informationen sind unter www.lebensfaden.org zu finden.

Nitratergebnisse der Brunnenwasser- 
untersuchungen im Kreis Biberach

In den letzten 5 Jahren, hielt das Labormobil vom VSR-Gewässer-
schutz in verschiedenen Städten im Kreis Biberach. Dort konnten 
Bürger eine Brunnenwasseranalyse durchführen lassen. Zusätz-
lich sandten viele ihre Wasserprobe auch noch mit der Post zur 
Untersuchung zu. Nun stellt die gemeinnützige Organisation die 
Nitratbelastung von 2021 bis 2025 mit Hilfe der 86 Brunnenwas-
seruntersuchungen aus dem Kreis Biberach dar.
Der VSR-Gewässerschutz findet seit Beginn der Untersuchungen 
in vielen Gartenbrunnen Nitratwerte über 50 mg/l. Die Nitratrichtli-
nie verpflichtet allerdings bereits seit 1991 dazu diese Überschrei-
tungen im Grundwasser zu verhindern. „Wir haben festgestellt, 
dass in dem untersuchten Zeitraum 15,1 % der Brunnenwasser-
proben im Kreis Biberach den Grenzwert der Nitratrichtlinie von 
50 mg/l Nitrat überschreiten. Besonders schockierend ist, dass 
1,2 % der Brunnen sogar über 100 mg/l Nitrat liegen,“ erläutert 
Harald Gülzow, der die Nitratuntersuchungen im Kreis Biberach 
von Anfang an begleitet. „Es zeigt sich, dass dringender Hand-
lungsbedarf besteht um die Nitratbelastung zu senken,“ ist sein 
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Fazit. Er erklärt, dass der VSR-Gewässerschutz auch dieses Jahr 
wieder mit dem Labormobil in den Kreis Biberach kommen wird, 
um die Entwicklung der Nitratbelastung weiter zu beobachten. 
Auf der Homepage stellt der VSR-Gewässerschutz weitere Er-
gebnisse und die dazugehörigen Grafiken der Auswertung aus 
dem Kreis Biberach dar. Auch die Termine wann das Labormobil 
in der Region hält findet jeder unter vsr-gewaesserschutz.de/re-
gionales/baden-wuerttemberg/kreis-biberach/nitrat
Die nitratbelasteten Gartenbrunnen liegen außerhalb der Wasser-
schutzgebiete von der öffentlichen Trinkwasserversorgung. In den 
speziell ausgewiesenen Bereichen zum Schutz von Grundwasser 
haben viele Wasserversorger bereits frühzeitig gehandelt um die 
Nitratbelastung zu verringern. „Ihnen war klar geworden, dass sie 
sich nicht auf die Politik verlassen können. Die Regelungen für 
die Aufbringung von Dünger war nicht ausreichend um längerfris-
tig den Trinkwassergrenzwert von 50 mg/l einzuhalten, erläutert 
Harald Gülzow. Deshalb entstanden freiwillige Kooperationen mit 
Landwirten um die Nitratbelastung im Grundwasser zu senken. 
Durch effizienteres Düngen und gewässerschonendere Anbausys-
teme, die über die gesetzlichen Vorgaben hinausgehen, tragen 
die Kooperationen seit vielen Jahren dazu bei, teure Methoden 
zur Nitratentfernung zu vermeiden.
Der VSR-Gewässerschutz weist jedoch darauf hin, dass die Nitrat-
belastung dringend flächendeckend auch außerhalb von Wasser-
schutzgebieten gesenkt werden muss.
Die Gartenbesitzer sollen das eigene Brunnenwasser ohne ge-
sundheitliche Risiken für Tier und Mensch beim Gießen, Befüllen 
eines Teichs und als Tränkwasser nutzen können. Außerdem si-
ckert das nitratbelastete Grundwasser den Bächen und Flüssen 
zu. Diese transportieren das Nitrat in die Nordsee. Dort richtet 
die Nährstofffracht großen Schaden an. Es kommt zu einem 
starken Algenwachstum, das die Wasserlebewesen gefährdet. 
„Eine Verringerung der Nitratbelastung ist dringend nötig um die 
Artenvielfalt zu fördern, erklärt Harald Gülzow.
Über den VSR-Gewässerschutz e.V.
Der VSR-Gewässerschutz wurde 1980 als Zusammenschluss 
verschiedener Bürgerinitiativen gegründet und setzt sich seit 
über vier Jahrzehnten für sauberes Wasser ein. Die gemeinnüt-
zige Organisation führt Untersuchungen von Grundwasser und 
Fließgewässern durch. Die Beprobung von Flüssen und Bächen 
kann der VSRGewässerschutz selbst durchführen. Bei den Was-
serproben vom Grundwasser ist der Verein jedoch auf die Mithilfe 
von Brunnenbesitzern angewiesen.

30 Jahre ökumenischer Hospizdienst  
Laupheim-Schwendi-Wain

Gut begleitet werden im Sterben ist nicht erst ein Thema am 
Lebensende. Das zeigen die Bilder und Aufnahmen, die im An-
schluss an die Begegnungen der Hospizmitarbeitenden mit Schü-
lerinnen und Schülern verschiedener Schulen in Laupheim und 
Schwendi entstanden sind.
Beteiligte Schulen waren die Friedrich-Adler-Realschule und das 
Carl-Lämmle-Gymnasium Laupheim, sowie die Grundschule und 
die Max-Weishaupt-Realschule Schwendi.
Das Projekt anlässlich des 30jährigen Bestehens des ökume-
nischen Hospizdienstes Laupheim-Schwendi-Wain bringt das 
Thema Sterben mitten ins Leben.
Mittels verschiedener künstlerischer Techniken haben sich die 
Kinder und Jugendlichen mit dem Sterben befasst und begleitet 
von den Lehrkräften ihren Fragen und Überlegungen Ausdruck 
verliehen. Der Hospizdienst lädt sie alle ein, sich in der Ausstel-
lung auf das Thema Sterben einzulassen und es selbst mitten 
ins Leben zu rücken.
Die Kunstwerke sind vom 20.4.-15.5.26 zu den regulären Öff-
nungszeiten in der Kreissparkasse Laupheim zu sehen. Im An-
schluss vom 18.5.-26.6.26 im Rathaus in Schwendi, ebenfalls zu 
den regulären Öffnungszeiten.
Am Freitag, 22.5.2026 findet in der „kleinen Bühne“ in Schwendi, 
Gutenzeller Str. 2 um 19 Uhr ein Filmeabend statt. Adrian Kutter

präsentiert „Marias letzte Reise“- Ein großer Film über das Ster-
ben und die menschliche Würde.
Des Weiteren gibt es am Freitag, 19.6.2026 um 19 Uhr ein Kon-
zert mit Annett Kuhr im Gemeindehaus Laupheim mit dem Titel: 
Wenn ich mal tot bin, mach ich was ich will!
Alle Veranstaltungen sind kostenfrei, der Hospizdienst Lau-
pheim-Schwendi-Wain freut sich über Spenden.

Kreishandwerkerschaft Biberach - Factory - 
Crashkurs in Betriebswirtschaftslehre 

 Die Kreishandwerkerschaft Biberach bietet am Freitag, 12.  Juni 
einen 1-tägigen BWL-Crashkurs für Führungskräfte und Mitarbei-
tende im Rechnungswesen/Buchhaltung an. Unternehmerisches 
Denken und Handeln spielend einfach vermitteln! Das BWL Plan-
spiel FACTORY simuliert ein Unternehmen und dessen Stellhe-
bel, die zur Verfügung stehen, um die Profitabilität zu verbessern. 
Die Teilnehmer erleben aus der Sicht des Top-Managements 
eine neue Sichtweise auf unternehmerische Entscheidungen und 
Maßnahmen. Die Wirtschaftssimulation schafft dank Praxisbezug 
einen neuen Zugang zur Betriebswirtschaft – das Thema macht 
Spaß und wird entmystifiziert. Spezielle Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich.
Wenn ESF-Plus-Fachkursförderung bewilligt wird, erhalten Teil-
nehmende bis zum 54. Lebensjahr 30 %, ab dem 55. Lebensjahr 
70 % Zuschuss. Teilnehmende ohne Berufs- und ohne Studien-
abschluss werden mit 70 % bezuschusst. Gefördert werden Be-
schäftigte und Unternehmen, wobei entweder der Wohnort oder 
der Beschäftigungsort in Baden-Württemberg liegen muss. Nicht 
gefördert werden Beschäftigte vom öffentlichen Dienst.
Detaillierte Infos und Anmeldeunterlagen auf https://kreishand-
werkerschaft-bc.de/weiterbildung/ Anfragen und Beratung unter 
07351 / 5092-33 oder u.kammerer@kreishandwerkerschaft-bc.de

Agentur für Arbeit Ulm - Agentur für Arbeit am 
19. Mai geschlossen

Am Dienstag, den 19. Mai bleibt die Agentur für Arbeit Ulm we-
gen einer dienstlichen Veranstaltung geschlossen. Die Schließung 
betrifft auch die Geschäftsstellen der Arbeitsagentur in Biberach 
und Ehingen sowie das Ulmer Berufsinformationszentrum.
Antragstellern entstehen daraus keinerlei rechtliche Nachteile, da 
alle Anliegen jederzeit auch online erledigt werden können. Sofern 
Fristen einzuhalten sind, zählt das Datum der Terminbuchung.
Persönliche Vorsprachen sind am Folgetag wieder möglich. Bitte 
beachten Sie, dass dafür vorab eine Terminbuchung notwendig 
ist.
Hinweis:
Termine und die digitalen Serviceangebote gibt es auf www.ar-
beitsagentur.de/eservices oder auf www.arbeitsagentur.de/vor-
ort/Ulm. Telefonisch werden Termine unter der gebührenfreien 
Rufnummer 0800 4 5555 00 montags bis donnerstags von 08:00 
bis 18:00 Uhr und freitags von 08:00 bis 14:00 Uhr vergeben. 
Über die Kunden-App BA-mobil ist eine Kontaktaufnahme rund 
um die Uhr möglich.

Wie sieht Dein sicherer Schulweg aus? Jetzt 
mitmachen beim UKBW-Kreativwettbewerb für 
Kitakinder und „Schulweg-Checker“ werden

Sicher in die Schule starten – kreativ und mit Spaß lernen
Wie sieht Dein sicherer Schulweg aus? Dieser Frage widmet sich 
der neue Kreativwettbewerb „Schulweg-Checker“ der Unfallkasse 
Baden-Württemberg (UKBW). Der Wettbewerb richtet sich gezielt 
an Kinder im letzten Kitajahr, die im Sommer eingeschult werden. 
Ziel ist es, dass sich zukünftige Erstklässlerinnen und Erstklässler 
spielerisch mit ihrem zukünftigen Schulweg auseinandersetzen 
und lernen, mögliche Risiken im Straßenverkehr auf ihrem Schul-
weg zu erkennen und zu meistern.
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Kreativ werden und den Schulweg entdecken
Ob malen, basteln, filmen oder aufnehmen – der Kreativität sind 
keine Grenzen gesetzt. Gesucht werden Ideen und Beiträge, die 
zeigen: Wie sieht der zukünftige Schulweg der Kinder aus und 
wie stellen sich die Kinder ihren sicheren Schulweg vor? Worauf 
müssen sie auf ihrem Schulweg besonders achten?
Wer kann sich bewerben?
Mitmachen können einzelne Kinder, aber auch Gruppen bis zu 5 
Kinder – zum Beispiel aus Kitas, Ferienprogrammen oder ande-
ren  Einrichtungen.
Große Preisverleihung im Ravensburger Spieleland
Alle teilnehmenden Kinder werden zu „Schulweg-Checkern“ und 
erhalten eine Urkunde. Zusätzlich winken tolle Preise – darunter 
als Hauptgewinn ein Roller. Die Gewinnerinnen und Gewinner wer-
den am 26. September 2026 im Ravensburger Spieleland im Rah-
men der Internationalen Verkehrssicherheitstage ausgezeichnet.
Die Beiträge können online eingereicht werden unter: www.ukbw.
de/schulwegchecker
Einsendeschluss ist der 31. Juli 2026.
Der Wettbewerb wird in Kooperation mit dem Ministerium für 
Kultus, Jugend und Sport sowie dem Ministerium des Inneren, 
für Digitalisierung und Kommunen Baden-Württemberg, dem Ra-
vensburger Spieleland sowie der Verkehrssicherheitsaktion „GIB 
ACHT IM VERKEHR“ umgesetzt.
Jetzt mitmachen und Schulweg-Checker werden!

Kerosinmangel und steigende Preise:  
Was Pauschalreisende jetzt wissen müssen 

Verbraucherzentrale erklärt Rechte bei Preiserhöhungen und Flug-
problemen – Pauschalreise-Check bietet schnelle Hilfe
Angesichts der aktuellen Spannungen in der Straße von Hor-
mus und möglicher Engpässe bei der Kerosinversorgung sowie 
steigender Kerosinpreise sollten Reisende ihre Rechte genau 
kennen. Die Verbraucherzentralen geben Antworten und bieten 
Ratsuchenden einen kostenlosen Pauschalreise-Check an: Mit 
dem Online-Tool können Betroffene zum Beispiel schnell und un-
kompliziert prüfen, ob etwa Preiserhöhungen, geänderte Reise-
routen oder verschobene Abflugzeiten von Reiseveranstaltern in 
ihrem Fall zulässig sind und welche Ansprüche sie bei abgesagten 
oder verspäteten Flügen im Rahmen von Pauschalreisen haben.
Wann dürfen Reiseveranstalter den Preis erhöhen?
Eine nachträgliche Preiserhöhung bei Pauschalreisen ist nur unter 
bestimmten Voraussetzungen zulässig. So muss der Vertrag in 
jedem Fall eine wirksame Preisanpassungsklausel enthalten, und 
der Veranstalter hat die Gründe und die konkrete Berechnung der 
Preiserhöhung offenzulegen.
„Außerdem dürfen Reiseveranstalter den Preis nur bis spätestens 
20 Tage vor Reisebeginn erhöhen, und die Anpassung ist auf ma-
ximal acht Prozent des ursprünglichen Reisepreises begrenzt. 
Wird diese Schwelle überschritten, können Verbraucherinnen 
und Verbraucher kostenfrei vom Vertrag zurücktreten“, erklärt 
Oliver Buttler von der Verbraucherzentrale Baden-Württemberg.
Mit dem kostenlosen Pauschalreise-Check der Verbraucherzen-
tralen lässt sich schnell herausfinden, ob eine Preiserhöhung ak-
zeptiert werden muss oder nicht. Pauschalreisen umfassen im-
mer mindestens zwei verschiedene Reiseleistungen für dieselbe 
Reise, etwa Hotel und Flug.
Welche Ansprüche haben Reisende bei Flugausfällen oder 
-verspätungen?
Kommt es im Rahmen einer Pauschalreise zu Flugverspätungen 
oder Flugausfällen – weil Kerosin knapp wird und Flüge aufgrund 
von Versorgungsproblemen umgeplant werden müssen –, ist der 
Reiseveranstalter verpflichtet, eine Lösung zu organisieren und 
die Weiterreise sicherzustellen. Bei erheblichen Verzögerungen 
kann eine Minderung des Reisepreises in Betracht kommen. 
Zusätzlich können Ansprüche gegenüber der Airline nach den 
EU-Fluggastrechten bestehen. 
„Gerade bei komplexen Problemen, etwa wenn mehrere Rechte 
parallel greifen, ist es für Verbraucherinnen und Verbraucher oft 
nicht so leicht, den Überblick zu behalten“, sagt Oliver Buttler. 

„Der Pauschalreise-Check gibt hier mit konkreten Handlungsemp-
fehlungen Orientierung und liefert passende Musterschreiben, 
um Ansprüche gegenüber Reiseveranstaltern durchzusetzen.“
Der Pauschalreise-Check ist zu finden unter: 
www.verbraucherzentrale.de/pauschalreisecheck

Organisierte Nachbarschaftshilfe – Basiskurs ab 
9.6.2026 in Ochsenhausen

Die kath. Org. Nachbarschaftshilfegruppen sind ein nicht mehr 
wegzudenkendes Angebot im ambulanten Bereich, zur Unter-
stützung professioneller Pflege, in den Dekanaten Biberach und 
Saulgau. Überwiegend in Trägerschaft der Kirchengemeinden vor 
Ort, bieten sie seit Jahrzehnten Hilfen im Haushalt und betreuen-
de Unterstützung für Senioren, dementiell Erkrankte, behinderte 
Menschen, pflegende Angehörige und für Familien in Not an. 
Die Helferinnen und Helfer sind auf freiwilliger Basis tätig und er-
halten eine Aufwandspauschale. Sie werden von einer örtlichen 
Einsatzleitung begleitet, die Hilfeanfragen entgegen nimmt und 
die stundenweisen Einsätze der Helferinnen koordiniert.
Um für diese Tätigkeit gut gerüstet zu sein, organisiert die Caritas 
Ulm-Biberach sogenannte Basis-Einführungskurse und Kompakt-
schulungen. Der vierteilige Basiskurs mit 20 Unterrichtseinheiten 
startet am Dienstag, 9.6.2026 um 14 Uhr im in der Ökumenischen 
Sozialstation Rottum-Rot-Iller e.V., Schloßstraße 18 in Ochsen-
hausen. Die Inhalte des Basiskurses sind unter anderem: Auf-
gaben der Nachbarschaftshilfe, Gesprächsführung bei den zu 
versorgenden Menschen, Mobilisation und Beschäftigungsmög-
lichkeiten bei Senioren und Demenzbetroffenen, Krankheitsbilder 
im höheren Alter, Entlastungsmöglichkeiten für Pflegende Angehö-
rige, Grenzen und Möglichkeiten als Ehrenamtliche. Die Kurskos-
ten von 20 € werden in der Regel von den Trägern übernommen.
Die Nachbarschaftshilfe ist im Rahmen der Sorgenden Gemein-
schaft ein wichtiger Baustein in der Betreuung pflegebedürftiger 
Menschen. Daher sind die Einsatzleitungen vor Ort immer auf der 
Suche nach Nachbarschaftshelferinnen und -helfern, die Einsätze 
in den Haushalten übernehmen.
Interesse am Kurs oder engagieren? Weitere Informationen 
und Anmeldung bei Daniela Wiedemann, Caritas Ulm-Biberach, 
per E-Mail hia.ubc@caritas-dicvrs.de oder telefonisch 07351 
8095190.

Singen mit Trauernden

Nächster Termine – 12. Mai 2026
18.30 Uhr bis 20.00 Uhr
Die Kontaktstelle Trauer der Dekanate Biberach und Saulgau und 
der Caritas Ulm-Biberach bietet gemeinsam mit Andra Oltmanns 
zertifizierte Singleiterin der Singenden Krankenhäuser e.V., trau-
ernden Menschen einen Ort und eine Zeit an, in der ihre Trauer 
einen Platz und einen Ausdruck finden darf.
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit verbun-
denen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen geschütz-
ten Rahmen dafür.
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da sein, 
zuhören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persönlichen 
Freiheit jedes Einzelnen.
Die nächste Veranstaltunge findet am Dienstag, 12.05.26 von 
18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im Alfons-Auer-Haus, 
Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von Ca-
ritas Ulm-Biberach
Tel. 07351 80 95 190 oder E-Mail: hia.ubc@caritas-dicvrs.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de
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KUNSTschalter e.V.

Repair-Cafe im KUNSTschalter
Am Freitag, 8. Mai findet von 14 bis 16 Uhr das Repair-Cafe 
im KUNSTschalter Schemmerhofen, Raiffeisenstraße 9, 88433 
Schemmerberg, statt. Das Team mit Marina Ried, Horst Dollinger, 
Erwin Buck, Karl-Heinz Scholz, Heiko Bischof und verschiedenen 
Helfern werden Sie bestens betreuen. Gebracht werden können 
reparaturbedürftige Haushaltsgegenstände und Kleingeräte. Klei-
ne Näharbeiten können ebenfalls erledigt werden. Gegen eine 
Geldspende wird versucht, die defekten Gegenständen wieder 
zu aktivieren unter dem Motto - reparieren statt wegwerfen!
Gerne dürfen Besucher auch zum „Schnuppern“ kommen und 
bei Gesprächen Kaffee, Tee oder Gebäck genießen.
Weitere Termine: 12.06., 03.07.2026
 
Dorf-Archiv Schemmerberg geöffnet
Während der Öffnungszeiten des RepairCafés haben Interessierte 
die Möglichkeit, das Dorf-Archiv Schemmerberg zu besuchen. Bei 
Fragen steht Anton Hinsinger gerne zur Verfügung.

Waldkindergarten Ingoldingen mit Stand beim 
Musikfrühling Biberach

Der Waldorf-Waldkindergarten Voggenreute/Ingoldingen ist am 
Samstag, den 09. Mai auf dem Biberach Wochenmarkt neben 
der Stadtpfarrkirche mit einem Stand zu finden.
Von 8-13 Uhr werden neben Tomatenpflanzen und Kräuter im 
Topf, auch allerlei weiterer Geschenkideen zum Frühling ange-
boten. Die Einnahmen gehen zu Gunsten des Waldkindergartens.
Informationen zum Waldorf-Waldkindergarten in Ingoldingen sind 
auf der Homepage zu finden: 
www.waldorfkindergarten-biberach.de.

Marbacher Backfest 

Einladung zum Marbacher Backfest am Sonntag, 17.05.2026 ab 
11.30 Uhr auf dem Schulhof (Schulstraße 28) in Marbach. Wir bie-
ten Ihnen ofenfrische Dennete, Bauernbrot zum Mitnehmen, Spe-
zialitäten vom Grill und aus der  Küche sowie Kaffee und Kuchen.

Muttertag
Vier Kinder überraschen ihre Mütter mit einem Muttertagsblu-
menstrauß. Wie heißen die Kinder, wie alt sind sie, und welche 
Blumen verschenken sie?

1.  Der zehnjährige Klaus verschenkt keine Tulpen, und Lena Wie-
se keine Narzissen.

2. Das Mädchen der Familie König ist nicht acht Jahre alt.

3.  Der Sohn der Familie Lehmann gibt seiner Mutter Krokusse, 
und das achtjährige Kind selbst gepflückte Gänseblümchen.

4. Michael ist älter als Nadine.

5. Ein Junge verschenkt Tulpen.

716R35R1

Warum gibt es den Muttertag? 
Heute wird oft behauptet, der Muttertag sei eine Erfindung 
der Geschenkeindustrie. Doch bereits bei den alten Grie-
chen und Römern gab es Feste zu Ehren der Mütter. 1907 
wurde die Idee von der Amerikanerin Ann Jarvis wieder 
aufgegriffen und Teil der Frauenbewegung. Seit 1914 ist der 
Muttertag in den USA ein Feiertag. Von Amerika kam der 
Brauch dann nach Europa. In der Schweiz wurden Müt-
ter 1917 zum ersten Mal mit einem Gedenktag gefeiert. In 
Deutschland gibt es ihn seit 1923 – etabliert durch den Ver-
band Deutscher Blumengeschäftsinhaber. In Österreich 
folgte die Einführung ein Jahr später.  Brückner/DEIKE 
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VERKÄUFE

Hypnose! Entdecke die transformative Kraft
Überwinde Blockaden und Ängste mit Hypnose!

Steigere dein Selbstvertrauen u. deinen Selbstwert!
Werde endlich rauchfrei! - Finde dein Idealgewicht!
Erlebe wieder Lebensfreude! - Erreiche deine Ziele!
      *** Info & Terminvereinbarung ***
Waldseer Str. 19 88400 Biberach, Fon: 07351/14 99-8
praxis-zum-glueck@web.de www.praxis-zum-glueck.de

Praxisurlaub Dr. Burger/Dr. Maier-Bader
vom 26.05. bis zum 29.05.26

Vertretung:
Dr. Rothenbacher, Tel: 07351/1800300 

Biberach, Zeppelinring 7

Fr. Dr. Fritsch, Tel: 07351/802970 
Mittelbiberach, Biberacherstr. 102

Susanne Meier
Allgemeinmedizin

Mälzerstraße 4 ∙ Warthausen ∙ Tel. 07351 - 5 87 87 37

Wir haben Urlaub vom 15.05. – 15.06.2026

Jakob-Bräckle-Bilder und div. Ölbilder (Afrika, Asien)
zu verkaufen (nur Privatpersonen) 
 Chiffre Zuschriften an den Verlag Z001/9806

KFZ-MARKT

GESCHÄFTSANZEIGEN

IMMOBILIENMARKT

ÄRZTE

GESUNDHEIT
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Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG

Tel: 0751 2955 – 1666 

E-Mail: job@suedmail.de 

Website: www.suedmail.de 

Interesse geweckt? 
Dann jetzt bewerben!

ZUSTELLER FÜR UNSERE PRODUKTE (m/w/d)

Du bringst als Zusteller mit:

• Führerschein Klasse B (PKW)

• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit

• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend

• Quereinsteiger willkommen

Wir bieten dir:

• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00–22:00 Uhr

• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen

• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg

• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung

• 15€ Stundenlohn

• 500€ Willkommensbonus

• Ausführliche Einarbeitung

• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche

• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche

• Attraktive Mitarbeiterangebote (Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefi ts)

• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

KFZ-MARKT

STELLENANGEBOTE


